
920 der Beilagen ~u den stenographiscljen Protokollen des Nationalrates XIV~ GP , 

Bericht 

des Landesverteidigutigsaussmusses 

betreffend den Bericht des Bundesministers 
für Landesverteidigung über dengegenwär­
tigen Stand der militärischen Landesvertei-

digung (111-34 der Beilagen) 

Der gegenständliche Bericht gibt einen Über­
blick über Fragen der militärischen Landesvertei­
digung. Er stellt u. a. die durch die Wehrrechts­
novene 1971 gegenüber dem Wehrgesetz 1955 
eingetretenen Änderungen dar, behandelt die 
Heeresg1iederung 1972 und die wehrpolitischen 
Aspekte der österreichischen Sicherheitspolitik, 
ferner Fragen der Ausbildung im Bundesheer, der 
Personalstruktur, des 'Verteidigungsbudgets sowie 
die Auslandseinsätze des Bundesheeres, die mili­
tärdiplomatischen Beziehungen, schließlich die 
Heeresversorgung, die Errichtung militärischer 
Anlagen, die Einsätze des Bundesheeres, insbe­
sondere bei Elementarereignissen und Unglücks­
fällen außergewöhnlichen Umfangs, und die mili­
tärische öffentlichkeitsarbeit. ' 

Der Unterausschuß hat den Bericht vom 
15. April 1976 nach Abschluß seiner Beratungen 
'über die Wehrgesetz-Novelle 1977 in insgesamt 
drei Sitzungen behandelt. Im Zuge der Unteraus­
schußverhandlungen hat der ,Bundesministe,r für 
Landesverte}digung Rös c h zusätzliche Informa­
tionen zur g>egenständlichen Vorlage g,egehen, die 
aus ,d,en dem Ausschußhericht angeschlossenen An­
lagen ersichtlich sind. Ein Einvernehmen über eine 
Empfehlung an den 'Landesverteidigungsausschuß, 
die Vorlag>e ,samt zusätzlichen Informationen zur 
Kenntnis zu nehmen, wurde im Unter ausschuß 
nicht erzielt. 

Am 7. Juni 1978 hat der Landesverteidigungs­
ausschuß die Vorlage neuerlich in Verhandlung 
gezogen und nach Wortmeldungen der Abgeord­
neten Dr. N'e iss e r, D~pl.-Vw. J 0. s sec k, 
Mon d 1, Dr. Pr a d ,er, Dr. Er mac 0 r a, 
B 1 ,e c h a und Hat z 1 sowie des Bundesmini­
sters für LandesViertJeidigung R öse h mit Mehr­
heit beschlossen, dem Hohen Hause die Kenntnis-

Der LandesverteidigungsausschuK hat die Vor- nahme des Berichtes 111-34 der BeiI3Jgen unter Be­
lage dem zur Vorbehandlung der Wehrgesetz- rücksichtigung der genannten zusät:dichen Info.r­
Novelle in 162 der Beilagen, die inzwis~en als mationen z:uempfehlen. 
Bundesgesetz vom 29. Juni' 1977, BGBI. Nr. 385, 

, . , Der Landesver1Jeidigungsausschuß stellt somit 
beschlossen wurde, emgesetzten Unterausschuß d A d N' 1 11 d B 
zmgewiesen, dem von der SPö die Abgeordneten .en nt rag, ~r . atlo~a rat dWO e .ed~ e-
B 1 h" H 1 M d 1 'S .. ncht des BundesmInisters fur Lan esvertel Igung 

e c a, atz, 0 n , tel n I n ger' "b d ..' S d d '1' ... ch 
d T '11 b d S 11 d Ab d u er en gegenwartlgen tan er m. Itams en un r 0 zw. an essen te e er geor - 'd' ' d'l) 

K' 1 'd öVP d' Ab d Landesvertel Igung (III-34 er Bel agen unter 
~ete E 1 t t ,von e~ le S tefr neten Berücksichtigung der a n g e s chI 0 s s ,e n e n 

r. r mac 0 r a, ar w a n - c 0 s s e r, .. l' h 1ft' e (Anla 
Dr. Ne iss e rund Dr. Pr ade r und von der zu s atz lee n n? r mal 0 n n -
FPö' d Ab d Z' 11 . b gen I und 11) zur KenntnIS nehmen. er geor nete el In ger zW.an 
dessen, Stelle der Abgeordnete Dipl.-Vw. J 0 s­
sec k angehörten. 

Steininger 

Berichterstatter 

Wien, 1978 06 07 

Marwan-Schlosser 

Obmann 

'I. 

920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 1 von 68

www.parlament.gv.at



920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original)2 von 68

www.parlament.gv.at



920 der Beilagen 

.;. 

Anlage I 
zum Bericht des Landesverteidigungsausschusses 

vom 7. Juni 1978 

Zusätzliche Informationen 
des Bundesministers für Landesverteidigung 

vom 1. März 1978 

zum Bericht über den gegenwärtigen Stand 

der militärischen Landesverteidigung 

(111-34 der. Beilagen) 
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4 920 ,der Beilagen 

VORBEMERKUNG 

Der seit Erstellung des Berichtes vom 15. April 
1976 an den Nationalrat über den gegenwärtigen 
Stand der militärisch,en Landesverteidigung ver­
ga,ngene Zeitraum von fast 2 Jahren läßt es er­
forderlich erscheinen, zu diesem B·ericht die auf 
den folgenden Seiten angeführten zusätzlichen 
Informationen zu g,eben. 

Diese zusätzlichen Informationen beziehen sich 
jeweils auf ·die im einzelnen an~eführten Stellen 
des Berichtes. 

INHALTSVERZEICHNIS 

Zusätzliche Informationen zu 

11 
III 
IV 
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VI 
VII 
VIII 
IX 
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XII 

Wehrrecht 
Heeresgliederung 72 ............. . 
Wehrpolitische Aspekte der österrei-
chischen Sicherheitspolitik ......... . 
Die Ausbildung ................. . 
Personalwesen ................... . 
Vertei,digungshaushalt ............. . 
Auslandsbeziehungen, UN-Einsätze ., 
Die Heer.esversorgung ........... . 
Bauangelegenheiten ............... . 
Verwaltungsvereinfachung . .' ....... . 
Besondere Vorfälle ............. . 

Sehe 

4 
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11 
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15 
19 
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XIII Hilfeleistungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
XIV Öffentlichkeit und Bundesheer ...... 20 
XV Betreuung ..................... , 20 
XVI Berufsweiterbildung . . . . . . . . . . . . . . 21 

Zusätzliche Informationen zu 11. Wehrrecht 
(Seite 5 f.) 

Die bedeutendste Legislativmaßnahme im Be­
reich des Wehrrechtes seit der "Wehrrechtsno­
velle 1971" stellt wohl die Wehrgesetz-Novelle 
1977, BGBL Nr. 385, dar. Mit dieser Novelle 
sollten die Erfahrungen der Praxis seit dem Jahre 
1971 entsprechend den organisatorischen und 
ausbilduiligsmäßigen Erfordernissen verwertet 
und die schon von der Bundesheer-Reformkom­
mission formulierten Gedanken in bezug auf den 
Aufbau Ides Reserveheeres weitergeführt werden. 
Den Schwerpunkt der Novelle bilden daher jene 
Bestimmungen, die dem weiteren Aufbau des 
Reserveheeres, der He~anbildung des Reserveka­
ders und der Verbesserung der Kaderpersonal­
lage dienen sollen. Darüber hinaus beinhaltet die 
ge@enständliche Nov·elle eine grundlegende Neu­
ordnung des Stellul1!gswesens, eine Anpasmng der 
Bestimmungen über die Aufgabe des Bundes-

heeres an die durch das Bundesverfassungsgesetz 
BGBLNr.368/1975 geänderte Verfassungsrechts­
lage und ergänzende Bestimmungen über die be­
ruflich,e Bildung im Bundesheer. 

Im einzelnen ist insbesondere auf folgende 
Neuerungen hinzuweisen: 

Neuformulierung ,der Aufgaben des Bun­
desheeres entsprechend der modernen Kon­
zeption der La,ndesverteidigung; 

Neuordnung des Stellungswesens im Sinne 
einer grundlegenden Netiorganisation der 
Stellungskommissionen und des Stellungs-
verfahrens; . 

Neufassung der Bestimmungen über Trup­
penübungen im Sinne einer flexibleren, Ge­
staltung der Heranziehungsmöglichkeiten; 

Neuregelung der Kaderübungen, insbeson­
dere hinsichtlich der Verpflichtungsmög­
lichkeit zur Ableistung von Kaderübungen; 

Erweiterung der Höchstdauer des freiwillig 
verlängerten Grundwehrdienstes; 

- Beseitigung der zeitlichen. Bflgrenzungen 
für freiwillige Waffenübungen; 

'- Harmonisierung der Bestimmungen über 
.die berufliche Bildung für zeitverpflichtete 
Soldaten und Wehrpflichtige, die einen frei­
willig' verlängerten Grundwehrdienst lei­
~ten, sowie inhaltliche Verbesserung des 
Anspruches auf berufliche Bildung; Einbe­
ziehung des Offiziers auf Zeit in diese Re­
gelungen; 

Erweiterung und nähere Umschreibung der 
Aufgaben der SoMatenvertreter; 

- Neugestaltung der Bestimmungen über die 
DienstfreisteIlung. 

Zusätzliche Informationen zu 111. Heeresgliede­
rung 1972 (Seite 7 ff.) 

Die Heeresfliegerkräfte wurden - in schritt­
weiser Durchführung ·des Ministerratsbeschlusses 
vom 20. Mai 1975, Zl. 5752-Leg/75, betreffend 
die Organisation des Bundesheeres; Gliederung 
der Heeresfliegerkräfte (Befassung des Landes­
verteidi~ungsrates am 9. April 1975) - stand­
ortbezogen gegliedert und in eEner Fliegerdivi­
sion zusammengefaßt. 

Eine weitere Veränderung erfährt die Heeres­
gliederung 1972 durch ,den Ministerratsbeschlruß 
vom 28. Feber 1978, Zl. 10061/15-1.1/78, betref­
fend die Organisation des Bundesheeres; Wahr­
nehmung der Aufgaben des Armeekommandos 
und des Heeres-Beschaffungsamtes' durch da·s 
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920 ,der Beilagen 5 

Bundesministerium für Landesverteidigung; Glie­
derung ,der Landwehr und der Bereitschaftstruppe 
(Bdassung des Landesverteidigungsrates am 
14. Feber 1978). 

Wie die Erfahmng gez·eigt hat, führte der Um­
stand, daß das Armeekommando als eine dem 
Bundesministerium für Landesverteidigung un­
mittelbar nachgeordne-te DienststelLe errichtet 
worden war, in ,einigen Bereichen zu Schwierig­
keiten. Die Abgrenzung ,der Aufgaben~ebiete 
zwischen der Zentralstelle und dem Armeekom­
mando und der Geschäftsverkehr der Zentral­
stelle mit dem Armeekommando und dessen 
nachgeordneten Dienststellen konnte nicht zu­
friedenstellend ger'egelt werden. Dieser Mangel 
führte dazu, daß die erforderliche Koordination 
in jenen Sachbereichen, in denen sowohl die Zen­
tralstelle als amch das Armeekommando maßgeb­
liche Entscheidungen zu treffen hatten, durch 
Doppelgleisigkeiten schwer beeinträchtigt war. 

Um diese Schwierigkeiten zu beseitigen, wer­
den die Aufgaben des Armeekommandos künf­
tighin durch die Zentralstelle wahrgenommen. 

Mit der Eingliederung des Armeekommandos 
in die Zentralstelle wird dem Vorschlag der Bun­
desheer-Reformkommission, ein Armeekom­
mando bereits ,im Frieden innerhalb des Brundes­
minisreriums für Landesverteidigung einzurich­
ten, voll entsprochen. 

Die Eingliederung des Armeekommandos in 
die Zentralstelle und die damit verbundene Um­
gliederung der Sektion III haben zur Folge, daß 
die fachlichen Belange der Theresianischen Mili­
tärakademie sowie der Waffen- und Fachschulen 
künftig vom in die Zentralstelle eingegliederten 
Armeekommando wahrzunehmen sein wel'den. 
Die Wahrnehmung der fachlichen Belange der 
Landesverteidigungsakademie wird dem General­
truppeninspektorat obliegen. 

In ,weiterer· Verfolgung des Ausbaues ,der 
Landwehrorganisation im Sinne der Heeresgl~e­
derung 1972 werden nun auf Grund des ange­
führten Ministerratsbeschlusses vom 28. Feber 
1978 folgende Maßnahmen ,getroffen: Ums tel­
hing 'der Landwehr-Friedensorganisation, Neu­
gliederung der raumgebundenen Landwehrtrup­
pen und Umbenennung,einzelner Trupperikörper. 

Mit Inkrafttreten der W ehrgesetz-Novelle 
1977, die unter anderem durch die Bestimmung·en 
über die Pflichtkaderübungen die Heranbildung 
des Reservekaders erleichtert, wird es möglich, 
von den Rahmentruppen abzugehen und zu den 
Landwehrstammregimentern überzugehen. Die­
sen Landwehrstammregimentern als den wesent­
lichen Trägern der Landwehr-Friedensorganisa­
tion obliegt die Ausbildung, Materialerhaltung 

und Verantwortlichkeit hinsichtlich der Mobil­
machung für die ihnen zugeordneten Mobtrup­
penkörper. In der Landwehr-Mobgliederung ent­
stehen nämlich aus den Landwehrstammregimen­
tern einerseits die raumgebundene Landwehr, 
gegliedert in Landwehrre!!iimenter, und an der­
seitsdie Truppenkörper der Jägerbrigaden - die 
Kommanden dieser Brigaden werden vor allem 
aus den in die Mil.itärkommandeh integrierten 
Brigadestäben gebildet - ,der mobilen Landwehr. 
Hiebei werden aus den einzelnen Landwehr­
stammregimentern (Friedensgliederung) in der 
Regel jeweils vier bis sechs Bataillone ,der mobi­
len und/oder raumgebundenen Landwehr (Mob­
gliederung) gebildet. 

Die erwähnte Bildung der LaIl'dwehrstamm­
regimenter ermöglicht den Ausbau der Land­
wehrtruppen bis zum Erreich·en der Zwischen­
stufe (186000 Mann) und erlaubt einen reibungs­
losen übergang in die Ausbauphase im Rahmen 
des Milizsystems. 

Durch die Umwandlung der Rahmentruppen 
in LandwehrstammrCigimenterverlieren die noch 
aktiv bestehenden Kommanden ,der 5., 6. und 
7. Jägerbrigade ihre Friedensfunktion u'ud wer­
den in die jeweils zuständigen Militärkomman­
den integriert. 

Zur' Bildung der Landwehrstammregimenrer 
werden neben den den Militärkommanden un­
terstellten LaIl'dwehrtruppen und dem 1/ Artille­
riel'egiment 1 sowie II Artillerieregiment . 3 auch 
Teile der ß.ereitschaftstruppe - und zwar des 
Jägerbataillons 19 und weitere drei Einheiten -
herangezogen. Die in der. Heeresgliederung 1972 
vorgesehene Soll-Stärke der Bereitschaft.struppe 
von 15000 Mann bleibt durch den personellen 
Neuaufbau der Einheiten und die UmwandLung 
des.bisher ,der Landwehr zug,eordneten Telbatail­
lons 1 (Führungstruppe der 1. Panzergrenadier­
division) in ein Bataillon der Bereitschaftstruppe 
erhalten. 

Mit Ministerratsbeschluß vom 26. Septem­
ber 1961 war der Aufstellung von 120 Grenz­
schutzkompanien und mit Ministerratsbeschluß 
vom 17. Mai 1966 der Aufstellung von 140 
Sicherungskompanien zugestimmt wor,d·en. Diese 
in~gesamt 260 Einheiten waren nach Beschlußfas­
sung des Ministerrates vom 19. März 1968 in 
16 Landwehrregimenter und vier selbständige 
Landwehrbataillone zusammengefaßt worden. 
Diese Gliederung der Landwehr wurde in der 
Heeresgliederung 1972 beibehalten. 

Die Zielsetzung des. Konzeptes der Raumver­
teidigung und die damit v,erbundene Einteilung 
in Zonen haben eine Verschiebung der Kräfte 
und eine Änderung der ursprünglichen Zusam­
mensetzung der V,erbände zur Folge; ,dies läßt 

/ 
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6 920 der Beilagen 

es zweckmäßig erscheinen, Idie Struktur der 
raumgebundenen Landwehrtruppen dieser Ein­
teilung anzupas'sen. 

Die Gliederung der raumgebundenen Land­
wehrtruppen umfaßt demnach 33 Landwehrre­
gimenter, von ·denen zunächst 26 aufgestellt wer­
den. Die Landwehrregimentskommanden bilden 
nach Mobilmachung auch die Kommanden der 
Zonen, in denen ihr Einsatz im Rahmen der 
Raumverteidigung vongesehen ist. Den Land­
wehrregimentern unterstehen Landwehrbatail­
lone, . leichte Landwehrbataillone, regimentsun­
mittelbare Stabs-, Pionier- und Panzerabwehr-

einheiten sowie die in und um festen Anlagen 
eingesetzten Spernruppen. 

Neben der in -der Landwehr-Friedensorgani­
sation einzuführenden Benennung "Landwehr­
stammregiment" für alle den Militärkommanden 
unterstellten Landwehrverbänden wurde es er­
forderlich, bei einer weiteren Anzahl von Ver­
bänden des B,undesheeres die Benennung zu än­
dern. 

Die Gründe dafür liegen in geänderten Auf­
gabensteIlungen, geänderter Ausrüstung bzw. im 
Bestreben nach einer Vereinheitlichung der Be­
nennungen insgesamt. 

Folgende Truppenkörper sind davon betroffen: 

Bisherige Benennung: 

Heeresllelregiment 
Telba'taillon 1-3 
Fliegerabwehrabteilung 1-4 
Panz·erbataillon 1, 4, 7 
Panzerartillerieabteilung 3, 9 
Heeresaufklärungsabteilung 
Brigadeartillerieablleilung 1-8 
1. Abteilung/ Artillerieregiment 1-3 

Hinsichtlich der Bereitschaftstruppe wird die 
im Rahmen der Heeresgliederung 1972 als Phase 
2 a eingenommene Zwischenführungsstruktur 
als künftige Struktur ·der Bereitschaftstruppe bei­
behalten werden. 

Auf Grund -der bisher:igen Erfahrung hat es 
sich als zweckmäßig erwiesen, die mechanisierten 
V,erbände in der 1. Panzergrenadierdivision zu­
sammenzufassen un'd die Brigadegliederung bei­
zubehalten. Die übrigen Teile der Bereitschafts­
tl'1uppe werden zum Teil als Armee- und Korps­
truppen bzw. als einzelnen Militärkommanden 
nachgeordnete Verbände geführt. Mit dieser Re­
gelung kann auf ,die Aufstelluilig einer 2. Divi­
sion verzichtet werden. Damit kann ·auch das 
Schwerg.ewicht ver:stärkt auf den Ausbau der 
Landwehr gelegt werden. 

Diese von der ursprünglichen Zielvorstellung 
abweichende Lösung wurde vom Landesverteidi­
gungsrat bereits am 12. Juli 1975 zur Kenntnis 
genommen. Nun soll diese Lö~ung aus den dar­
gelegten Gründen als künftige Struktur ·der Be­
reitschaftstruppe beibehalten werden. 

Zusätzliche Informationen zu IV. Wehrpolitische 
Aspekte der österreichischen Sicherheitspofitik 
(Seite 14 fI.) 

zu Seite 20, vorletzter Absatz: 
Bezüglich des weiteren Ausbaues der Land­
wehrorganisation wird auf die "Zusätzli-

Neue Benennung: 

HeeresfernmeMeregiment 
,Rernmeldebataillon 1 ~3 
Fliegerabwehrbataillon 1-4 
Jagdpanzerbataillon 1,4,7 
Panzerartilleriebataillon 3, 9 
Heeresaufkläl'1ungsbataillon 
Brigadeartilleriebataillon 1-8 
Korpsartilleriebataillon 1-3 

chen Informationen zu II1. Heeresgliede­
rung 1972" verw,iesen. 

zu Seite 22, letzte Zeile und Seite 23, 1. 
und 2. Zeile: 

Diese Umstellung ist abgeschlossen. 

Zusätzliche Informationen zu V. Die Ausbil­
dung (Seite 24 fI.) 

zu Seite 25, 2. Absatz: 

Ab dem Jahre 1976 wurden ,die übungs­
themen für Gefechtsubungen so gewählt, 
daß mit Schwel'1gewicht die im Rahmen 
der Raumverteidigung erforderlichen 
Kampfformen geübt werden können. Ne­
ben iden im normalen Rahmen festgellegten 
übung,en der kleinen Ver1bäinde wurden 
für 1978 je ,eine Stabs- un'd Fernmelde­
rahmenühung unter Leitung des KpsKdo II 
bzw. des Kdo/l. pzGrenDiv gesondert an­
geordnet. 

zu Sehe 25, },etzller Absatz: 

Die Ausbildung im ordenvlich,en Präs,etliZ­
dienSt gliedert ,sich nunmehr in drei Aus­
hiIduiligsarbschnitte: 

Allgemeine Grundwehrdienstausbil-
dung ----' AGA 
Da,uer: 10 bis 12 Wochen 
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- Waffeneigene Grundwehrdienstausbil­
dung- WGA 
Dauer: 10 his 12 Wochen 

Waffeneigene Einsatzausbildung- WEA 
Datuer: his zum Ende ,der letzten Trup­
penübung hzw. Ides 8. AU51bildungs­
monats 

Mit A:bschluß der WGA hat der Soldat 
seine Feldvel'Wendungsfähigkeit erreicht. 
Im Zuge der WEA wird Idie Einsatzbereit­
schah ,des kleinen Verbandes erreicht und 
durch Übungen in der FoIge weiter er­
halten. 

- zu Seite 26,2. bis 4. Absatz: 

Die Grundsätze ·des "zielorientierren Aus­
bilduIlJg~systems" .und die Regelung der 
Ausbildung in den A:bschnitten AGA so­
wie WGA wurden ,in den "Dunhfüh­
rungslbestimmungen für die AUisbildung 
im Grundwehrdienst (DBGWD)" festlge­
legt, welche Anfang 1977 an die Truppe 
verteilt wurden. 

Sie ,enthalten sämtliche im Grundwehr­
dienst aushildJbaren FunktJionen und zuge­
ordneten Ausbildungszide. 

Da IbiSlher sowohl Kraftlf,ahrer, die der Er­
haltung des friedensmäßigen Fahrhetriebes 
dienen, als auch solche, die für Einsatz­
funktionen vorg,esehen sind, frühzeitig zur 
Absolvierungdes Kraftfahrku1"s'es der 
AGA unterzogen W'ul'den, wird geg·enwär­
tig an einer Neuregelung der Kraftfahr­

. grundausbildung 'gearbeitet. 

Eingeschränkt taugliche Grundwehrdiener, 
die nur systemerhaltend eingesetzt werden 
dürfen, ahsolvieren eine AGA mit einge­
schränktem Umfang und einer Dauer von 
drei Wochen. 

Zur V,ervollständigungdes "Zielorientier­
ten Ausbilrdungssystems" wurden bis zum 
HeIibst 1977 durch AI'beitsgruppen Aus­
bildungsziele zur WEA für ldie einzelnen 
Waff.eng.attungen erstellt; sie, werden bis 
1. Oktober 1978 erprobt. Die Zusammen­
fassung und überarbeitung der Zideso­
wie deren Herausgabe lin den "Durchfüh­
rungsbestimmungen für -die Waff,eneigene 
Einsatzausbildung (DBWEA)" ist für 1979 
geplant. 

Die WEA-Ausbildungsziele sind im allge­
meinen auf ,die Binheit/Teileinheit ahge­
stimmt und a:b . Ende der WGA bis zum 
AhschLuß des Grundwehrdienstes (im Zuge 
von Beordertentruppenübungen - BTü 
bzw. im 7. und 8. Ausbildungsmonat) an­
zustl'eben. 

7 

- zu Seite 28, 3. Absatz: 

Die gesetzlich,e GrundLage für Instruk­
tionen ist mit 31. Dezember 1976 weg­
gefallen. 

zu Seite 29, Ausbildungsmethodik: 

1976 wurde zusätzlich ,die A1"beitsgru ppe 
. "Menschenführung" zur Ersnellurug von 
KursunteI'llaigen und Ausbildungshilfsmit­
teln adäquat der "Ausbildungsmethodik" 
gebildet. 

zu Seite 29, Ausbildungsfilme und Seite 30, 
Dia-Reihen: 

Derzeitiger Stand: 75 östlerreichische Aus­
bildungsfilme (Entlehnungen jährlich um 
etwa 10% ·steig,end). Der Kopienstand pro 
Film beträgt Ibis:w 45 Stück. 

An ,der Verbesserung der Anwendungs­
möglichkeiten der Ausbildungsfilme durch 
unt,erstützende Dia-Reihen und Filmbe­
gleitJblätter (Filmtexte) WIi~d geal'beitet. 

Gegenwärtig 'stehen dfDia-Rceihen in Ver­
wendung, vier weitere befinden sich in Fer­
tigstelluIlJg. 

Bisher sind sech·s FliLmbegleitblätter in der 
Ausbildungszeitschrift "Truppendienst" er­
schienen. 

1977 wurde auch mit ,der Erstellung von 
Tonbildschauen 'begonnen und die Besdlaf­
fung der ersten fünf Tonbildkoffer für die 
Truppe eingeleitet . 

Gegenwäruig sind drei Tonbildschauen in 
zehnfacher Kopienzahl fertigg,estellt, sieben 
weitere sind für 1978 in Arbeit bzw. Pla­
nung. 

zu Seite 30, 1. Albsatz: 

Neue Zahlen: bisher wuroen 21 Lehrpro­
gramme (Gesamtauf.lage 225 000 Stück) an 
die Truppe ausg,egelhen. Nach~ und Neu­
drucke von z·ehn Lehtprogrammen wurden 
eirugelei tet. 

zu Seite 30 bi's 31, b) Schießanlagen: 

Neue ZahIen: 

8 SchuIschießanlatgen, 
10 Schulgefechtsschießanlagen, 

4 Binzelgef.echtsschießanlagen, 
2 Gruppen- und Zugsgefechtsschießanla­

g,en, 

1 J aBo Schießanbge, 
5 P anzerschei:benzuganlagen ; 
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FertigsteUung voraussich1l1ich 1978: 

3 Schulschießanlagen, 
2 Schul-gefecht!>schießanlagen, 
5 Einz,elgef ech tsschießanla,gen. 

zu Seite 31, 4. Übu";gsplätze: 

Der eingeleitete Bau von 4 Unterkünften 
(880 Mann) SEETALERALPE 'steht vor 
dem A!bschluß. 

B,ehelfsunter~ünfte (Wohn-Container) auf 
Truppenübungsplätzen: 

MARWIE5EN: für 288 Mann ,erl1ichtet, 
GLAINACH und LIZUM: f~r 192 bzw. 
128 Mann in Besch'affung, Aufstellung im 
Frühjahr 1978. 

zu Seite 31 .bis 32, 5. Schießausbildung: 

Im Zusammenhang mit ,der im Jahre 1978 
vorgesehenen Au'sgabe einer Ausbildungs­
vorschrift für die Artillerie wurde mit Er­
laß Z1. 32006/48-3.6/77 bereits ein Vor­
läufiges Schieß programm für die Artillerie 
a,usgegeben, dessen Erprobung mit 1. Au­
gust 1978 terminisiert ist. EIbenfalls im 
Jahre 1978 ist ,die überarheitungder 
Schießprogramme für die Flieger,abwehr­
waffen und eine Ausgahe von Schießpro­
grammen f,ür die Bordwaffen der Flieger-
truppe vorgesehen. ' 

zu !Seite 33, vorletzter Absatz: 

Neue Zahlen: 
35 420 Nichtschwimmer Zu Fr,eischwim­

mern 
19013 Schwimmer zu Rettungsschwim­

mern 

zu Seite 33, letzter Satz: 

Dieser mittlerweile abgelaufene Zehnjah­
resplan sah den Bau bzw. die FertigsteLlung 
von im Bau befindlichen Sportarulagen und 
Hindernisbahnen in den Kasemen des 
Bundemeeres als Vorhaben ·,der Dringlich­
keillsstufe I vor. Diese Vorhalbenwul"den 
bis auf zwei Sportanlagen und fünf Hinder­
nisbahnen, deren Fertigstellung nach Maß­
gabe der dafür vorgesehenen Budgetmittel 
aus der Stalbilisierungsquote im Jahr 1978 
vorgesehen ist, v,erwirklicht. 

Die Projektie der. Dringlichkeitsstufe II 
(Errichtung von TurnhaI1en und Kl'ein­
kaHber-Schießan1agen samt Beschaffung 
des jeweils ,da~ugehörenden Gerätls) und 
der Dringlichkeitsstlufe III (Errichtung von 
Schwimmbä1dem) werden naeh Maßgabe 
der hudgetären Möglichkeiten in Angriff 

g;enommen. DerZeit bestehen 32 Turnhal­
len, 42 Kleinkaliber- (bzw.Pistolen- oder 
ZimmeI1gewehr-) Schießan1agen sowie 19 
als . Schwimmbäder verwendete Löschteiche. 

zu Seite 36, Offiziersausbildung: 

Auf Grund des Beamten-Dienstrechtsgeset­
zes wird gegenwärtig eine diesem Gesetz 
entsprechende Verol'dnung über die 
Grundausbildung der H2..Qffiziere erar­
Ibeitet. 

Im Zuge dieser Al'Ibeit wird auch geprüft 
werden, ob nicht bestimmte Lehrinhaltle 
an die neuen organisatorischen Gegeben­
heiten angepaßt werden müssen, 

Die erfreuliche Zunahme an Offiziers an­
wärtern führte zum" Problem ,der Auswahl. 
Mit der ErsteHungeiner internen Prü­
fungsol"'dnung für di,e Offiziersanwärtler­
prüfung wurde die Vor,aussetzung für eine 
objeknive Auswahl ,geschaffen. 

zu Seite 37, Unteroffiziersausbildung: 

B,is Mitte 1977 war ,die Mehr~ahl der 
Unteroffizi,ersanwärter in einefu Dienstv,er­
hältnis als zvS. 
Nunmehr setzen sich ,die Unteroffiziers­
kurse vorw.ieg,end aus fvGWD zusammen. 
Die erfl'culich'e' Zunamme an Unteroffiziers­
anwärnern führt auch hier z'um Problem 
der Auswahl. Dieses Problem ist noch 
nicht befriedigend gelöst; geg,e~wärtig wird 
besonderes Augenmer~ darauf gerichtet, 
daß die zuständigen Kommandanten der 
Unteroffiziersanwärter .auf ahl"e Verant­
wortlichkeit hin&ichtlich ,der BeurteiI.ung 
,der voraussichtlichen Eignung zum Unter­
offizier hingewiesen werden. 
Bei der Ausar:beitung der auf Grund des 
Beamten-Diensnrechtsgesetzes erforderlichen 
neuen Prüfungsol'dnung wil"'d untersucht 
werden, ob alle bisherigen Prüfungsfächer 
notwendig ,sind. 

zu Seine 37 bis 38, Kaderübungen-Aus­
bildung (KÜ): 

Auf Grund der Wehl"gesetz-Novelle 1977 
. und der neuen Landwehrorganisition war 
u. a. ,der Ablauf der Kü neu zu regeln. 
In diesem A!bbuf werden ,die Kü zur 
Ausbildung des ,einzelnen Kadermannes ein­
schließlich ,der Vorbereitung (Vorstaffelung) 
der TruppenüBung (Tü) verwendet. 

Nur auf diese Weise wird der Reservekader 
in die L:l!ge v,ersetzt, während d'er Tü voll 
v,erantwortlich seine Truppe führen bzw. 
seine Funktion durchführen zu können, 
denn eine ,der wesentlichsten Grundlagen 
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eines Heer,es mit mi1izartigem Charakter 
ijites, daß <der Iteserveka'der die Truppe 
während ,der Tü seLbst ,ausibildet und führt. 

Dioe ersten, Kü nach diesem neuen Aus­
bildungsabhlJuf wel'den im Herbst 1978 
durchzuführertsein. Bis dahin werden die 
neuen KÜ~Programme erstelltweraen. 

Diese Ausbildungsprogramme ;ba,uen auf 
der vorbereitenden Kaderausbildung auf, die 
innerhalb des GrundwehI1d:ienstes (GWD) 
durchgeführt wird. 

Für Wehrpflichtige der ReserV'e,dieauf 
Grund der Wehr,gesetz-Novelle 1971 ihre 
Zustimmung zum Albleisten von Kü er­
klärt haben, muß <die Ausbildung nach 
den bi'sherigeri Richtlinien weitergeführt 
werden, da sich dieser Personenkreis zu 
einer bestimmten Anzahl von Kü in einer 
bestimmtJen Dauerv,erpflichtet hat.' Die 
seinerzeitJirgen gesetzlichen Ses~immungen 
sahen Kü in der Dauer von 15 Tagen vor. 
Die Erfahrung hat gezeigt, daß dieange­
fangene 3. Woche nicht rationell genützt 
werden k·ann. Nunmehr werden die Kü in 
der Dauer von 13 Tagen durchgeführt, so­
daß die A!brustung am zweiten Samstag 
erfolgen kann. 

zu Seite 38" Freiwillige WafIenübungen 
(fWO): 

,In Zukunft wird mehr darauf Bedacht 
genommen werden müssen, daß ,der frei­
willig WafIenübende in seiner Mob-Funk­
tion übt. 

Da ein großer Prozentsatz der RO und 
ROA Studenten sind, werden naturgemäß 
,die fWü vor allem in den Fel"i,en geleistet. 
Das ,j'st ·der Grund, Wlarum die fWÜ (B'ei­
lag,e 20) zwar 'wnehmen,diePräsenz ,des 
ReserV'ekaders !bei Tü jedoch nicht im er­
forderlichen Umfangerr:eicht wird. 

Ziel aller Anstrengungen auf dem Gebiet 
der Reservekaderausbildung ist es, den Re­
serv'ekader mit ,der Truppe zusammenzu­
führen. 

- zu Seite 39, Abs. 1: 

Bisher haben Militärsprachoffiziere (frü­
her: Dolmetschoffiziere) die universitäre 
Sprachausbildung in folgenden Sprachen 
abgeschlossen: 

- ENGLISCH (2 MilSprachOffz) 
- RUSSISCH und 

SLOWENISCH (1 MilSprachOffz) 
- SERBOKROATISCH und 

SLOWENISCH (1 MilSprachOffz) 
- ITALIENISCH (1 MilSprachOffz) 

In Hochschulausbildung hefinden 'sich: 

--'-ENGLISCH (1 MilSprachOffz) 
~ TSCHECHISCH (1 MilSprachOffz) 
- RUMÄNISCH (1 MilSprachOffz) 

zu Seit,e 40, Managementausbildung: 

Die Fühl"ungskräfte des Bundesheeres wer­
den nun, soweit es möglich ist, an der Ver­
waltungsakademie des Bundes geschult. 

- zu Seite 40 bis 41, Einjährig-Freiwilligen­
Ausbildung (EF): 

Gemäß § 39 ,des Wehllgesetzes,' BGBl. 
Nr~ 181/1955, in der Fassung des Bundes­
gesetzes BGBl. Nr. 385/1977, wurde die 
DienstfreisteIlung für fvGWD von 18 
Werktagen auf 24 Werktage pro Jahr er­
höht. 

Um den Stoffumfang 2lU bewältigen, mußte' 
die bisherig,e SonderdienstfreisteIlung für 
EF zu Weihnachten und Ostern aufgeho­
ben werden. 

Gegenwärtig gilt für EF und für GWD 
die gleiche Regelung für die Dienstfrei­
steIlung zudert Feiertagen. _ 

Die neue LW -Ol1ganisation zwingt zu einer 
verstärkten Beachtung des territorialen 

_ Prinzips sowohl hinsichtlich der Ausbil­
dung als auch Verwendung. 

Auf Grund der neuen LW-Organisation 
wird auch der EF-Ausbildungsgang zu 
überprüfen sein, wobei es zu Xnderungen 
im Ablauf kommen könnte. 

Erfreulich war die Zunahme der Ma.turan­
ten für die EF-AusbildUlllg: 

EF-eingerüdtt abgeschlossen 

1974 399 267) E.T. VII. 
1975 588 312 und X. zu-
1976 850 474 sammen-
1977 949 gezogen 

Zusätzliche Informationen zu VI. Personalwe­
sen (Seite 42 ff.) 

- ZJu Seite 43, Tabelle: 
Stichtag fvGWD GWD (8 M) 

15. 4. 1976 4251 8871 

15. 7.1976 4317 4783 

15. 10. 1976 4007 8153 

15. 1. 1977 4384 5826 

15. 4.1977 .... " .. 4325 9894 

15. 7.1977 -4 298 4535 

15.10. 1977 3913 9195 

15. 1. 1978 4221 4595 
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zu Seite 44 bis 45, Nebengebührenregelung: 

Seit 1. Jänner 1977 werden a<uf Grund des 
Beschlusses der Bundesregierung vom 3. No­
vember 1976 im ~esamten Ressortbereich 
,die monatlich geleisteten überstunden (Be­
reitschaftsstunden) und Journaldienste er­
hoben; festg,esteHte Mängel werden durch 
eine Arbeitsgruppe "überstunden" aufge­
griffen, wdche Vorschläge . mit dem Ziel 
der überstundeneinsparung ausarbeitet. 

zu Seite 46 bis 47, Stellungsverfahren: 

Nach ,Ferti.gstellung des nach Iden gleichen 
Plänen wie in St. PöL TEN eingerichteten 
Stellungshauses in KLAGENFURT, Win­

. dischkaserne, hat die ortsfeste Stellungs­
kommission des Militärkommandos 
K.~RNTEN· Ende Apr,il 1977 die Arbeit 
aufgenommen. 

Die ortsfeste Stellungskommission d~s Mili­
tärkommandos STEIERMARK wird im 
August 1978 im Stellu11igshaus in GRAZ, 
BeIgierkaserne, zu amtieren beg,innen. 

Der Ba.u des Stellungshauses in WIEN, AI­
brechtskaserne, ist 1978 geplant. 
Es ist vorgesehen, daß bis spätestens Juni 
1982 auch die ortsfesten Stellungskommis­
sionen bei den Militärkommanden OBER­
öSTERREICH (in LINZ) und TIROL (in 
INNSBRUCK) ihren Betrieb aufnehmen 
werden. 

zu Seite 50,1. Tabelle: 

1976 
1977 

zu Seite 50, 2. Tabelle: 

1976 ......................... . 
1977 

- 'zu Seite 51, Befreiungen und Aufschübe: 

847 
924 

515 
324 

Der Prozentsatz der Befreiungen im öf­
fentlichen, wirtschaftlichen oder familiären 
Interesse beträgt nun 3,44%. 

zu Seite 51 bis 52, Truppenübungen: 

Vom 4. September 1972 bis 31. Dezember 
1977 wurden . 

237673 Wpfl zur Teilnahme an Tü einbe-
rufen, yon denen 

198830 Wpfl an der TÜ teilnahmen. 
Auf Grund eingebrachter 
Ansuchen wurden bei 

9060 Wpfl ein Aufschub von ,der Ver­
pflichtung zur Teilnahme an 
der Tü und bei 

3342 Wpfl eine Befreiung von der Ver­
pflichtung zur Teilnahme an 
der Tü gewährt; bei 

8435 Wpfl wurden die Einberufungsbe­
fehle vor Beginn der. Tü zu-. 
rückJgezogen und 

5790 Wpfl konnten wegen Erkrankung 
und bestätigter Nichtreise­
fähigkeit an den TÜnicht 
teilnehmen; bei 

11 012 Wpfl waren ·die Einberufungsbe­
fehle nicht zustellbar, so daß 
über die Gemeinden und 
Meldeämter die neuen An­
schriften eruiert werden 
mußten . 

1 204 Wpfl erschienen nicht zu ·den Tü. 
Bei diesen Wpfl wurde in 
gleicher Weise wie bisher vor­
gegangen. 

Der Anteil der insgesamt nicht zu den Tü 
eingerückten Wpfl zu den einberufenen 
Wpfl betrug: 
1976 ........................ 16,9% 

1977 16,3% 

zu Seite 52, Reserveoffiziere usw. (Waffen­
übende), 1. Satz: 

Die Statistik der freiwilligen Waffenübun­
gen (fWO) zeigt im Jahre 1977 eine starke 
Zunahme der Ableistung von fWü bei 
allen Personengruppen. Auf Grund des 
Wegfalls der Begrenzung in der Dauer von 
fWü und der Einführung von Kurz-fWü 
mit der Wehrgesetz-Novelle 1977 ist für 
1978 ein weiteres Ansteigen von fWü zu 
erwarten. 

zu Seite 53, 2. Absatz, V,ergleichszahIen: 

Mit 1. Jänner 1978 Stand an aktiven Offi­
zieren: 2738, RO: 7 997, 1 : 2,9. 

zu Seite 54, 2. Absatz: 

Nach Auslaufen der InspektionenlInstruk­
tionen wurde mit der Wehrgesetz-Novelle 
1977 die Vora.ussetzung dafür geschaffen, 
Wehrpflichtige im notwendigen Ausmaß zu 
Kaderfunktionen heranzubilden und damit 
ein geeignetes Reservekaider aufbauen zu 
können. 

zu Seite 54, Tabelle: 

1977 .. + 459 RO 
1978 .. + 474 RO 

+ 104 RUO (WÜ) 
+ 139 RUO (Wü) 

Bezüglich der Rub ist anzumerken, daß 
sich aus dem Personenkreis jener RUO, die 
ehemals aktive Angehörige des Bundes-
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heeres waren und deren Heranziehung zu 
Kü keiner Zustimmung bedarf (zvS, Be­
amte oder VB in UO-Funktion) fast nie­
mand zu fWü meldet. 

zu Seite 55, 1. Absatz (Tabelle): 

Stichtag 
Stand an 

RO aktiv 
RUO 
(WO) 

7 513 (1 590) 1 494 

RUO 
(gesamt) 

1. 1. 1977 
1. 1. 1978 7 997 (1738) 1 633 4417 

zu Seite 55, 1. Absatz (Vergleichszahlen): 

1977 FhraZt 51, OffzaZt 151 
1. 1. 1978 (ab VIII/77 laut WG nur mehr 

OffzaZt) 141 

Der Stand. an waffenübenden Reserveoffi­
ziersanwärtern (ROA) beträgt derzeit 
(Stand 1. Jänner 1978) 1 997 Personen. 
Diese Zahl ist nun ziemlich gleichbleib end, 
da sich der Zugang mit dem Abgang (Er­
nennung zum RO) deckt. Sie beträgt nur 
etwa ein Viertel vom Gesamt:stand aller 

. ROA; die restlichen zeigen kein Intere$se 
an fWü zur Erreichung der RO-Laufbahn. 
Dieser Personenkreis wird jedoch auf Grund 
des fehlenden p.ersonals auf ,dem Unterfüh­
rer-Sektor zu Kü gemäß § 18 b Abs. 9 des 
Wehr,gesetzes herangezogen (Gesamtstind 
ROA 1. Jänner 1978: 8 269). 

Zusätzliche Informationen zu VII. Verteidigungs­
haushalt (Seite 56 ff.) , 

- zu Seite 59, 3. Ahsatz: 

Im Jahre 1976 wurde <cl,as LaIl!desverteidi­
,gungsbudget um 14,1 0/0. gegenülber dem 
Vorjahre angehoben. Darüber hinaus er­
folgte ,so wie im Jahre 1975 eine Freigabe 
von Mitteln ,des Konjunkturausgleichsvor­
anschlages im Ausmaß von rund 
480 MiiU. öS. Diese zJUsätzlichen Mittel ka­
men ausschließlich der österreichischen Wirt­
schaft, vor allem der metallverarbeitenden 
und der. Textilindustrie sowie der Bau­
wirtschaft zugute. Aufträge an ,d~e metaH­
verarbeitende Industl1ie bewirkten ,die ver­
mehrte Anschaffung neuer Kraftfahrzeuge 
und die Auffüllung der Munitionsbestände. , 

Die Steigerung des Landesverteidigungs­
budg,ets im Jahre 1977 rbetrug gegenüber 
dem Jahre 1976 14,3%. Durch di'ese Stei­
gerung war e's ,dem Bundesministei-lium 
für Landesvertei'digung mögl,ich, Beschaf­
fungen auf ,dem Gebiete ,der Luftraum­
überwachu,ng und ad dem Fernmeldesek­
toT fortzuführen. Ebenso wurde die Er­
neuerung des Kraftfahr- und Panzergerätes 
durch Aufträge an inländische Firmen in­
tensiviert und sch,1i'eßlich der Ausbau von 
Anlagen der Landeslbefesügung fortgesetzt. 

- zu Seite 60, 2. Absatz: 

Das achtjährige Investitionsprogramm ist 
mittlerweile in die zehnjährige Investitions­
vorschaudes BUIl!des eingeordnet worden. 

Zusätzliche Informationen zu VIII. Auslands­
beziehungen, UN-Einsätze (Seite 61 ff.) 

zu Seite 62, 1. Absatz:' 

Im Oktober 1977 wurde das Bataillon ,in 
da's türki,sch besetzte Gebiet FAMAGUSTA 
verlegt. Es besetzt 14 Stützpunkte in der 
Pufferzone zwischen den griechisch-cyprio­
tischen und türkischen Truppen innerhalb, 
südlich und südwestlich von FAMAGUSTA, 
'sow,ie vier Verbindungsposten auf der 
KARP AS-Halbinsel im äuß·ersten Nord­
osten der Insel, wo noch ei~e griechische 
Mindepheit (1 800 Personen) lebt. 
Stärke: 299 Mann, davon 26 Offiziere. 

zu Seite 62, Abs. 3: 

. p.ersonal des Bundesheeres im Hauptquar­
tier der UN-Streitkräfte in NICOSIA: 
derzeit 11 Mann, davon 4 Offiziere. 

zu Seite 62, Albs. 1: 

Bei UNTSO: derzeit 10 Beobachteroffizier,e 
und 3 Sanitätsunteroffiziere, . verteilt auf 
folgende UN-Kontrollzentren: DAMAS­
KUS 1, TIBERIAS 2, BEIRUT 1, JERU­
SALEM 6, KAIRO 2. 

zu Seite 63, 1. Arbsatz: 

Gesamtstärke des Bataillons derzeit 
500 Mann, davon 32 Offiziere; es besetzt 
22 Stützpunkte ,i~ der Truppentrennungs­
zone zwischen Syrien und Israel im Nord­
teil der GOLAN-Höhen und im Hoch­
gebirgsmassiv ,des Mt. HERMON. 

zu Seite 63, Ahs. c): 

Stand vom 1. Jänner 1978: 849 öster­
reichische Militärpersonen. Vorliegende 
FreiwiUigenmeldungen: 6 600. 

zu Seite 64, Ahs. e): 

Für die vel1gangenen 13 Jahre der öster­
reichischen UN-Beteiligung (1964 bis 1977) 
ergibt sich folgende Bilanz: 
Von öst:erreich g,etragene Mehrkosten 
434,07 Mil!. öS. Von der UNO zu refun­
dierende Mehrkosben 455,03 Mil!. öS (da­
von noch offen 95,20 Mil!. öS). 
Diese Zahlen sind als vorläufige Beträge 
anzusehen, da die Modalitäten der Refun~ 
dierung "zum Teil noch nicht endgültig 
albge:handelt sind und die Beträge für 1977 
auf Grund der Kosten für 1976 geschätzt 
wurden. 

3 
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zu Seite 64, Abs. f): 
Bisher wurden 9089 Offizierre, Unteroffi­
ziere, Chargen 'und Wehrmänner des Bun­
des heeres ins Ausland ,entSandt. 

z-u Seitle 65, Albs. a): 

öSTERREICH unterh::ilt unmittelbar mili­
tärdipJomatische Beziehungen mittlerweile­
auch mlit der CSSR. 
Von den irrsges:lJmt elf österreichischen 
Militärattaches werden durch Mitakkre­
ditierung zwölf weitere Länder mitbetreut; 
hinzugekommen sind folgende Mitakkredli­
tierungen: 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPU­
BLIK von CSSR ,aus, 
SP ANIEN von Italien aus. 
Demnach werden derzeit von den elf öster­
reichi'schen Militärattaches milität'diploma­
nische Beziehungen zu insgesamt 23 Län­
dern aufrecht 'erhalten. 

- zu Seite q5, Albs. b): 

Die USA sind derzeit durch einen Ver­
ueidigungs- und Luftattache sowie durch 
einen Heeresattache in WIEN vertreten. 
Durch Mitakkrediüerung nehmen insge­
samt 9 Militärattaches vom Ausland aus 
ihre Aufga!ben in öSTERREICH wahr. 

zu Seite 66: 

Den Amtssitz in WIEN hat der Militär­
attache der Republik KOREA aufgegeben; 
neu h:inzu gekommen ist der Militärattache 
der CSSR. 
Ein Militärattache des IRAK ist bereits 
designiert, hat aber den Dienst in öSTER­
REICH noch nicht angetreten. ' 
Durch Gehilfen werden -die Millitärattaches 
folgender Länder unt-erstützt: CHINA, 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPU­
BLIK, FRANKREICH, CSSR und UN­
GARN durch je einen, die SOWJET­
UNION durch drei Gehilfen. 
Mit dem Amtssitz im Ausland ist nun~ 
mehrdiie Republik KOREA (von der 
SCHWEIZ aus) in OSTERREICH ver­
treten-. 

Der frühere Militär- und Luftattache des 
LIBANON in ITALIEN, der in öSTER­
REICH mitakkr,editi,ert war, wurde im 
Laufe des Jahres 1977 ohne Ersatz von 
seinem Posten :lJbherufen. 

Zusätzliche Informationen zu IX. Die Heeres­
versorgung (Selite 67 ff.) 

- zu Seite 68, 2. Albs,atz: 
Das neue Landwehrkonzept und das Kon­
zept der Raumverteidigung erfordem die 

Anpassung der Aufbau- und A:blauforga­
nisation der V,ersorgung an die geänderten 
Bedingungen. 
Die im Jahre 1975 begonnene Zus1ammen­
arbeit zwischen mi1itä-rrisch,er Logistik und 
dem Arbeitsaussdluß "Wirt:schaftlich'e Lan­
desverteidigung" entwickelt sich weiter po­
sitiv. HervOf'zuheben sind die Kontakte 
zwischen BMfHGuI und BMfLV. Bei der 
Bedal1fsdeckung für das Bundesheer ist die 
österreichische Industrie weitestgehend ein- -
geschaltet bzw. wirrd -in jenen Fällen, in 
denen Ausland&beschaffungen unbedil1igt 

- notwendig sind, durch Gegengeschäfte ein 
. Wertschöpfungsau~gleich für die österreimi­

sche Industrie zuerr,eich-en versucht. 

zu Seite 68, letzter Absatz und Seite 69, 
1. und 2. Absatz: 

1976 standen für Zwecke der Versorgung 
aus dem Grundbudget 3 984 Mil!. öS und 
1977 4 267 Milt öS zur Verfügung. Für 
1978 sind 4 969 Mil!. öS veranschla,gt. Hie­
von wurden für Hetr1ieb und Instandhal­
tung 1976 2,7 Mrd. ÖS, 1977 2,9 Mrd. öS, 
für Investitionsgüter 1976 1,2 Mrd. öS, 
1977 1,3 Mr,d. öS aufgewendet. Die betref­
fenden Ansätze betragen für 1978 
3,2 Mrd. ÖS für Betrieb und Instandhal­
tung, sowie 1,8 Mrd. ÖS für Investitions-
güt,er. 
Aus dem Konjunkturausgleichsvoranschlag 
flossen für Zwecke der Heer,e'sversorgung 
ausschließ,lich der österreidllschen Wirtsmafi 
1976 432 Mil!. öS zu. 1977 fielen keine 
Beträge ,:lJUS diesem Kapitel an. 

- zu Seite 69,3 . .Nbsati: 

Die Priorität ,der Besmaffungen lag weiter­
hin im Betrieb und bei der Instandhaltung. 
Dies includiert die Durchführung der vor­
gesehenen Munitionsheschaffung sowie die 
Versof1gung des Bundesheeres mit Kfz-Er­
satzteilen und sonstig,en Betrirebs·erforder­
nissen. Dem Ausbilduiligshedarf wurde 
gleichfalls Priorität :Z.lllerkannt. Das von der 
Bundesregiierung im J,ahre 1973 besmlossene 
achtjährige Inv,estitionsprogramm fand, 
wenn aum im verminderten Ausmaß, sei­
nen Niederschlag in den Bundesvoransmlä­
gen 1976 iund 1977. 

zu Seit'e 69 his 70, Kraftfahrzeuge: 

In den Jahren 1976/77 wurde der Grund­
satz der BeschafFung neuer Kfz österreimi­
scher Provenienz für die zur Aussmeidung 
gelangenden US-Kfz weit-er verfolgt. 

1976 wurden beschafft: 
300 Stück PINZGAUER aller Typen (da­

von 90 Stück FIA-PINZGAUER), 
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200 Stück gl LKW 21/2 bis 4 t Steyr 680MI 
M3. 

1977 wurden beschafft: 
340 StJück PINZGAUER aUer Typen, 
300 Stück gl LKW 21/2 bis 4 t Steyr 680MI 

M3, 

Auch die Erneuerung alter, nicht mehr 
verkehrssicherer VW-Fahrzeuge wurde 
durch die Beschaffung von 
316 Stück im Jahre 1976 und 
100 Stück im Jahre 1977 fortgesetzt. 

Bei Sonderkfz lag das Schwergewicht der 
Beschaffung auf. TankKW für die Luft­
streitkräfte: 
3 Stück FlugfeldtankKW öAF Gräf & 

Stift, 13 000 I und 
6 Stück StraßentankKW/Luft Steyr, 7 5001, 
weiters Wlurdeein Prototyp GroßtankKW 
35 000 I beschafft. 

Die inzwi'schen angelauf,ene Produktion an 
sLKW öAF, 10 t Gräf & Stift, hat 
1976 zur Auslieferung von 40 Stück mit 
7,5 mt Kran und 40 Stück ohne Kran, 

1977 zur Auslief1erung von 50 Stück mit 
7,5 rot Kran und 50 Stück ohne Kran,.ge­
führt. 

Für die Produktion 1978/79 sind noch 
20 Stück sLKW öAF, ohne Kran, 
30 Stück sLKW öAF, mit 7,5 mt Kran und 
80 'Stück sLKW öAF, mit 17,5 mt Kran 

(vornehmlich für die PiTruppe und 
als Kranfahrz,euge) 

vorgesehen. 

1976 wurden 21 Stück und 1977 3 Stück 
BergePz GREIF aus der Produktion der 
Fa. Steyr-Daimler Puch AG in den Bestand 
des öBH übernommen. 
Zusätzlich wurden 1977 32 Stück JapzK 
ausgelief.ert und damit da's pzB 4 in Graz 
von US-Panzer M 47 auf JapzK (Jagdpan­
zer KÜRASSIER) umgerüstet. 

zu Seite 70, Waffen: 

Die Masse der f,ü,r die PAK 52 bestellten 
HI-Granaten ist in den Bestand des Heeres 
ühernom1men. 

zu Seite 71 his 72, Luftfahrgerät: 

Die 1976 beschafften 12 Hubschrauber 
OH-58 und 12 Kampf,zon,entransporter 
PILA TUS TURBOPORTER wurden in 
Dienst gestellt. 
Als Ersatz für die zur Zeit noch im Flug­
betrieb eingesetzten 23 Hwbschra.uher 
AB 204 B werden 24 Hubschrauber AB 212 
beschafft. Die A'US'lieferung die~er Hub-

schl1auber ist für den Zeitraum September 
1979 bis Ende 1980 vorgesehen. 

Die Entscheioong über eine eventuelle Be­
schaffung von entsprechend leistungsfähigen 
Abfangjägern wur,de v'orerst verschoben. 

zu Seite 72, Fernmdde-Geräteausrüstung: 

Nach Abschluß der Planungen und Geräte­
auswahl wurden die Bestellungen von Fern­
meMegeräten neuester technischer Konzep­
tion, vor allem im Rahme,n der Projekte 
FALKE und LUCHS sowie des umfassen­
den Fernmelde-Investitionsprogrammes, 
bereits durchgeführt wdbei als erste Maß­
nahme die Beschaftung mddemer Richt­
verbindungsgeräte und Funkspr'echgedtte 
fÜl' die Verbände der Bereitschaftstruppe 
und der Landwehr eingeleitet wurde. 
Die vorgeiehene Geräteerneu,eru~g und Er­
weiterung des Gerätebestandes (vor aUem 
Fahrzeugfunwgeräte, mobile Richtfunk­
systeme, Truppenfunkgeräte usw.) werden 
vOfaius&ichtlich bis Ende 1980 ,im wesent­
lichen abg;eschlossen sein. 
Außerdem wird an einer Neuplanung der 
militärischen Fernmeldeinfrastruktur gear-· 
beitet, welche den durch die Heeresreform 
gegebenen Anforderungen angepaßt werden 
soll. 
Der Aufbau des geplaü1ten Luftraumüber­
wachungssysuems Wlird im Rahmen des Pro­
jekt.es GOLDHAUBE mit besonderer Prio­
rität durchgeführt. 

z:u Seite 72, Instandsetzung: 

Um die mit ,diesen Beschaffungen verbun­
denen höheren Anforderungen an die In­
standhailtung und Instandsetzung der ma­
teriel,l sehr aufwendig.en und technisch be­
sonders komplizierten Geräte zu erfüllen, 
wird zur Zeit das Materialerhaltungskon­
zept neu erstellt. Die ,daraus resultierenden 
organisa torisch'en und mat,eriellen Maß­
nahmen werden schrittweis'c eing,eleitet. 

zu Seite 73 bis 74, Heeres-Materialamt: 

Das Heeres-Materialamt weist in seinem 
Tätigkeitsberidlt 1977 aus: 

Der Arlbeitsabilauf des Jahres 1977 war für 
das Heeres-Materialamt zufri'e>densteUend: 

der Personalstand konnte 1976 und 
t977 gehalten werden, 

d~e Modernisierung des Maschinenparkes 
und der Lagerhausa.usrüstung machte 
1977 gute Fortschritte, 

.die Finan!Zlierung konnte auf d,ern Ver­
sorgungssektor im a.usgewogenen Maße 
sicherg,estellt werden. 
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Die in be:z;ug auf Betriebsabläuf,e g,ewonne­
nen Erkenntnisse· wurden im Laufe des 
Jahres 1977 weiterhin für Betriebsanalys,en, 
Betriebsvevgleiche und Aufzeigen von Ver-
1 ustquellen ausgewertet. 

In den Jahren 1976/77 wurden w.eitere 
ausgeschiedene US-RäderKfz über das 
Dorotheum bzw. dessen Zwe~gallS'ta,lten ab­
verkauft. 

Der Enlös ,erlbrachte 

1976 ................. . 
1977' ................. . 

4555309 öS, 
3,250 353 öS. 

Di'e Ausschddungsrate für RäderKfz 
betrug: 

1976 ................ 469 Stück und 
1977 ................ 536 Stück. 

Weiters wurden die GeneralüherhoIul1lgen 
für den mKPz M60Al fortgeführt und bis 
31. Dezember 1977 insgesamt 84 Stück, 
vom Gesamtbestand 120 Stück, !;'eneral­
überholt. 

zu Seite 75 bis 77, Heeres-Beschaffungsamt: 

Das Heeres-Beschaffungsamt weist in 'seinem 
TätigkeitS'bericht 1977 aus: 

BESTELLSTA. TISTIK 

Branche 

01 Waffen, Munition, Sprengm ........ . 
02 Flu,ggeräte und Zug,ehör ......... . 
03 Kfz, E-Teile ., ................... . 
04 Feinmechanik, Optik, Elektrotechnik. 
05 Metallveul'b. Ind., Maschinen, Werk-

zeug ................... , ....... . 
06 Bauten, B,aJumatel1Dal ............. '. 
07 Ho'le, Sportger., Papier, Graph. Erz. . 
08 Leder, Textil.,ßekleidung ......... . 
09 Chemie, Glas, Porzellan, Kunststoffe . 
10 'Brenn-, Kra:ft-, Schmierstoffe, Ener!;,ie 
11 Nahrungs-, Genußmittel, Futter, Tiere 

12 Diverses ........................ . 

Gesamtja:hresbestellsumme .: ........... . 

Die Bestellsumme enthält keine Umsatz­
,steuer ul1ld sonstigen Abgaben. Alle Sum­
men sind in SchJiHing angegeben. 

Jahresbeste11summe % der Ges.Su. ÖS 

315 813 952,93 12,3 
14737873,15 0,5 

676919026,66 26,4 
872 479 216,10 34,f 

125 119699,53 4,8 
205200,00 0,0 

24809219,78 0,9 

88 071 927,38 3,4 
38 164925,90 1,4 

l4i 719 844,47 5,5 
12 127 020,80 0,4 

246292 379,83 10,3 

2556460286,53 100,0 

In dieser Aufstellung sin1d Idie durch die 
Truppe se1bst ,getatlgten Bestellungen 
(J ahreskreditverläge, Aus,g,abebefugnJisse, 
KLeinhauvorhaben, Verpflegung usw.) nicht 
enthalten. 

AUSWERTUNG INLAND NACH BRANCHEN 

Branche 

01 Waffen, Munition, Sprengm ........ . 
02 Fluggeräte ,und Zugehör ......... . 
03 Kifz, E-Teile ..................... . 
04 Feinmechanik, Optik, 'Elektrotechnik. 
05 Metallvera'l'b. Ind., Maschinen, Werk-

zeug ........................... . 
06 Bauten, lß,aJumatertLal ............. . 
07 Hoitz, Sportger., Papier, Graph. Erz .. 
08 Leder, TextJil..,BekIeidung ......... . 
09 Chemie, Glas, Porzellan, Kunststoffe . 
10 Brenn-, Kraft-, Schmierstoffe, EnergJie 
11 Nahrungs-, Genußmittel, Futter, Ti'ere 

12 D~verses ........................ . 

GesamtjahresbesteUsumme INLAND ... . 

Jahresbestellsumme 
ÖS 

47 388 153,66 
239303,42 

664619273,69 
167 274 107,82 

114235 365,37 
205200,00 

20 017 459,79 
87689073,03 
37311 755,36 

141719523,37 
12 127 020,80 

244 540 444,53 

1 537 366 680,84 

% der Ges.Su. 
Inland Total Branche 

3,0 
0,0 

43,2 
10,8 

7,4 
0,0 
1,3 
5,7 
2,4 
9,2 
0,7 

16,3 

100,0 

1,8 
0,0 

25,9 

.6,5 

4,4 
0,01 
0,7 

3,4 
1,4 
5,5 , 
0,41 

9,5 

60,1 

15,0 
1,6 

98,1 
19,1 

91,3 
0,0 

80,6 
99,5 
97,7 
99,9 

0,0 
99,2 
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Die Bestellsumme enthält keine Umsatz­
s~euer und sonstigen Abgaben. Alle Sum­
men sind in Schilling angegeben. 
In dieser Auf.stellung sind die durch die 

Truppe selbst getaugten Bestellungen 
(J a-hreskreditverläge, Ausgabebefugnisse, 
Klronbauvorhahen, Verpflegung usw.) micht 
enthalten. 

AUSWERTUNG AUSLAND NACH BRANCHEN 

Branche 

01 Waffen, Munition, Sprengm ........ . 
02 Fluggeräte und Zugehör ......... . 
03 Kfz, E-Teile ..................... . 
04 Fein~echanik, Optik, Elektrotechnik. 
05 Metallverarb. Ind., Maschinen, Werk-

zeug ........................... . 
06 Bauten, iBaumaterua'l ............. . 
07 Holz, Sportger., Papier, Graph. Erz. 
08 Leder, Texnil-Sekleidung ......... . 
09 Chemie; Glas, Porzellan, Kunststoffe . 
10 Brenn-,' Krasft-, Schmierstoffe, Energie 
11 Nahrungs-, Genußmittel, Futter, Tiere 
12 Diverses ........................ . 

Gesamtjahreshestellsumme AUSLAND .. 

Die Bestetlsumme enthält keine Umsatz­
steuer und sonstigen Abgaben. Alle Sum­
mensind iin Schilling angegeben. 

Die Trennung zWlischen Zentralstelle und 
nachgeondnetem Amt hat s,ich ,im Falle des 
Heer.es-Beschaffungsamtes nich t bewährt. 
Durch die sich immer wieder ergebenrde 
aJufgabenmäßige Verflechtung der Agenden 
zwischen ,der Zentralstelle und ,dem Heeres­
Beschaffungsamt ·entwickelte sich ein außer­
ordentljch umfangreicher Geschäftsverkehr 
zWlischen diesen Stellen. Bei Diff·erenzen 
über den fachlichen Inhalt von Beschaf­
fungSiaufträgen war .die Koordinierung er­
schwert. Die AufgLiederung ,des Beschaf­
fungsvorgangs in .Beschaffungsanträge, Be­
schaffungsaufträge <und ,Bestellaufträge 
,führte 'Zu einem nicht vertretbaren Ver­
waltungsaufwand, . verbunden mit allen 
Mängeln, ldiie siich aus einem solchen kom­
p'lizierten V.erf,ahren ergeben. Weiters ergab 
sich aus dem Umsnanld, ·daß 'das Heeres­
IBeschaffungsamt eine nachgeordnete Dienst­
,stelle ist, die Notwendigkeit, dem Amt 
die Ermächtigung zu erteilen, namens des 
Ressorts mit anderen Zentralstellen, ins­
Ibesondere iin finanZJiellenBelangen mit dem 
BundesminQsterium für Rinanzen, in <Unmit­
telbaren dienstlichen Verkehr z<u treten. 
Dies führte in der Aufgabe11'durchführung 
zu Schwiertigkeiten. 

Jahresbestellsumme 

ös 

268425799,27 

14 498 569,73 

12299752,97 

705 205 108,28 

10884334,16 

0,00 

4791 759,99 

382854,35 

853170,54. 

321,10 

0,00 
1 751935,30 

, 1019'093605,69 

0/0 der Ges. Su. 
Ausland Total Branche 

26,3 

1,4 

1,2 

69,1 

1,0 

0,0 

0,4 
'0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,6 

100,0 

10,4 

0,5 

0,4 

27,5 

0,4 

0,0 

0,1 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

39,8 

84,9 

98,3 

1,8 

80,8 

8,6 

0,0 

19,3 

0,4 

2,2 

,0,0 

0,0 
0,7 

Um diese Mängel zu beseitiigen, wetiden 
daher auf Grund des Ministerratsbesch:lusses 
vom 28. Feber 1978, Z1. 10061/15-1.1/78, 
die Aufgaben des Heeres-Beschaffungsamtes 
in Hinkunft 'durch die Zentralste/te wahr­
genommen. 

zu Seite 78, Heeresgebührenamt: 
Im Jahre 1976 wurden 39234, im Jahre 
1977 35 179 Antr~geauf Entschädigung 
und Geldleistung bescheidmäßig -behandelt. 

Zusätzliche Informationen !Zu X. Bauangelegen­
heiten (Seite 79 ff.): 

zu Seite 79, Obungs- und Schießplätze: 

1976 und 1977 wurdenerr:ichtet: 

TÜPlMOLLN 

SS­

SGS-

EGS-

,GGS-

Anlagen 

Pz-Scheibenzug­
anlage 

TÜP1. = Tl'uppen­
übungspJ:atz 

SS = Schulschieß­

SGS = Schulgefechts­
schieß-

EGS = Binze1gefechts­
schieß-

GGS = Gruppen- und 
Zuggefechts­
schieß-

pz = Panzer 
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Tü.PI HOCHFILZEN 
Pz-Scheibenzuganlage 
SS-Anlage 

SchStFELIFERHOF 
5S-Anlage 
EGS-Anlage 

TüPI ALLENTSTEIG 
Plz-Scheibenzuganlage WILD IN GS, 
2. iBaustufe 
Gefechtsschießanlage KüHBACH, 
1. Baustufe 
EGS-Anbge GROSSPOPPEN, 
1. Baustufe 

Fe1dcontainer: 

TüPI MAR WIESEN 
Aufstellung von Wohncontainer.n für 
288 Mann (16 DoppeLboxen, 1 V,ierfiach­
box) 

TüPI BRUCKNEUDORF 
Aufstellung e~nes :Feltdcontainers für cLie 
Steuemn'lag,e der SGS-Anla,geauf der 
Schieß'bahn III 

TüPI ALLENTSTEIG/Lager Ka,ufholz 
Aufstellung von 3 Kanzleiconta,inern 
(3 Doppe1boxen) 

Im Bau befillJdlich·e Vorhaben: 

TüPI BRUCKNEUDORF 
SGS-Anlage 
EGS-Anlage 
SS-Anlage Kalisersteinbruch, Ausbau 

zu Stiite 80, Neubau-Abschlußber,ichte 1976 
und 1977: 

Neubau einer Peilstation, 
Erneuerung der Kabelverrohrung und 
andere Sanierungsarbeiten ',in einer Peil­
station, 
Errichtung eines Antennenträgers in emer 
Peilstatiion. 

Neubau via BMfBuT: 

1,976 und 1977 abgeschlossene Vorhaben: 
SPRA TZERN - Kopalkaserne 

Panzerwerkstätte (Brig-, Baons- und 
Räderwerkstätte) 

TüPI ALLENTSTEIGiLager Kaufholz 
Fünf Unterkunftsgebäude für die übende 
Truppe 

WR .. NEUSTADT - Flugplatz 
FallschirmpackhaUe 
- Bechtolsheimkaserne: Stabs gebäude 

GROSSMITTEL -:- J ansakaserne 
Heizhaus 

WELS - Hessenkaserne 
Kp-Unter kunft 

RIED i. 1. - Zehnerkaserne 
Heizha!US 

KLAGENFURT - Wiindischkaserne 
Kfz-Werkstätte 
Ständige Stellungskommission 

LEIBNITZ - Hermannkaser,ne 
Wachgebäude 

GRAZ - Kirchnerkaserne 
Wachgebäude 

10 Kp-Unterkünfte ,in Feroigteilbauweise in 
GROSSMITTEL - Jansa-K. (2) 
WöLLERSDORF - B,abenberger-K. (1) 
ZWöLFAXING - Burstyn-K. (2) 
WR. NEUSTADT - ,Flugplatz (1) 

Daun-K. (1) 
ENNS - Towarek-Schul-K. (1) 
GRAZ - Kirchner-K. (1) 
RLED i. 1. - Zehner-K. (1) 

Im Bau befindlliche Vorhaben: 

TüPI SEETALER ALPE 
4 Unterkunftsgebäude für diie übende 
Truppe 
Hei'zhaus, Feldküche, Tankstelle 

GRAZ - Belgfier-K. 
Ständige Stell ungskommission 

KLAGENFURT - Windisch-K. 
Garagen 

SPITTAL - Türk-K. 
K p-U n terk unft 

RIED li. 1. - Zehner-K. 
Kfz-,Werkstätte 

Zehnjahr,es-Programm für den Neubau via 
BMfBuT: 

Es wurde ein Zehnjahres~Pro,gmmm ausge­
arbeitet. (Dieses Progmmm enthält auch die 
unter "Planungsvorhaben" genannten Bau­
vorhaben bzw. schLießt an Idie !dort genann­
ten ,an.) 
Die Planungsgrundlagen ,für den militär,i­
schen Neubau via ,BMfBuT al1beitet ,das 
HBVA ,im Auftrag des BMfL V im Einver­
nehmen mit den betroffenen MilKden aus. 
An der (vomBMfBuT durchgeführten) 
Planung wirkt es mit. 
Darüber hinaus wird in bezug auf Instand­
haltung und Instandsetzung ",ia BMfBuT 
der Bauhedarf über die MrlK!den erfaßt und 
das B,auprogramm im Einvernehmen mit 
dem BMfBuTerstellt. 

zu Seite 80, Wohnungsbau: 

1976 und 1977 abgeschlossene Vorhaben: 

3,9 Wohneinheiten (WE) 
TULLN, Nibelungell9iedlung 
Baubeginn VI/76 
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24 WE 
GRATKORN 
überg.a:be IX/76 

4 WE 
SPITTAL/Drau 
Übergabe XI/76 

1 WE 
BISCHOFSHOFEN 
Übergabe IX/76 

18 WE 
AlGEN 

30 WE 
SALZBURG 

20 WE 
SOLBAD HALL 
StraUJbkaserne 
XII77 

32 WE 
VILLACH, Ferch,er von 
Steinwangstraße 
1/77 

Im Ba'u 'befindlich·e Vorhaben: 

36 WE 
GRAZ/FELDKIRCHEN 
Baubeginn 

44 WE 
13 Gare. + 1 HB 

HORSCHING 
Bauhegfinn 

20 WE 
13 Gare. 

HORSCHING 
Übergabe XII/78 

10 WE 
20 Gare. 

KUFSTEIN 
MittemdO'rter Straße 
Bauheginn IX/77 

zu Seite 80, Diverse Munitionslagerbauten: 

Im Jahre 1976/1977 fertiggesteHte Bauvor­
haben: 

MunLgr THAUR-MURE 
Ert1ichtung . eines Garag.en- und eInes 
Leermatenialobjektes 
Neueindeckung und Erneuerung der 
Bltitzschutzanlage an den MunHäusern 
1 bis 8, des Packhauses und des Waffen­
magaJZlins 
Fertigstellung der Be1agsafibeliten an der I 
Lagerstraße . 

Räumung des Auffangbeckens ·für 
Murenabgänge 

MunLgrAbt LOFBR 
- Erneuerung der Heizanlage und des 

Kesselhaus es 
InstandsetJzung 'der Sanitämrdagen 'Im 
Verwaltungsgebäude 
Instandsetzung der Lagerbdeuchtung im 
Verwal trungsbereich 

MunLgrAbt GOIS 
,- Ausbau des Wachlokals 

Erneuerung des ibeschädigten Lager­
zaunes 
Instandsetzung lder Sanitär~nstallation 
,~m Verwaltungsgebäude 
Sanierung der Außenfassaden der 
MunObjekte 1 bis 9, sowie der LKW­
Abstellhalle 

HMunA STAiDL-PAURA 
Errichtung eines BetrriebsO'bjektes 

- Herstellen ,der Zufaihrtsstraße und 
Asphaltierrung 
Asphaltierung .der Lager-Hauptstraße, 
des Garagen- und Werkstättelwor­
platzes 
Instandsetzung und Erweiterung des 
Wachgebäudes 
Her,stellen einer Gleisbeleuchtung für 
den Verschubbahnhof und Instand­
setzung der gesamten Gleiis,anlage und 
Verlademmpe 
Sanierung der Heizanlage ~m Labor­
gebäude (Objekt A) 
Instandsetzung ,der Sanitäranl.agen 1m 
Verwaltungsbereich 

- Erneuerung des Lagerzaunes 

MunLgr.Nbt MUR<AUNBERG 
Iso1.ierungsarbeiten an den überschüt­
teten MunObjekten 
Verbesserung ·der Löschwass.erversor-· 
gung 

MunLgr KALSDORF 
- Binbau einer Zentmlheizungsanlage In 

die Objekte 12 und 13 
- Neueindeckung von MunObjekten 

HMunA GROSSMITTEL 
- Neue'.indeckung der Dachflächen Ob-

jekte 92 UIl!d 69 

MunLgrAbt HOLLES 
- Ernichtung eines Betriebsgebäudes 
- Einfriedung des Betriebsgebäudes 

Mtmitionskästen 
Aufstellung von 
("MunKasten 75") 
Übungsplätzen 

73 Munitionskästen 
,in Kasernen u'Uld auf 
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-------

no der Beilagen 

zu Seiite 80, Planungsvorhaben: 

Für 1978/1979 .ist .geplant: 

TÜPI BR:UCKNEUDORF 
SGS-Anlage, 'Fertigstellung 
EGS-.AnIage, Fertigstellung 
Pz-Schießbahn I, EertigsteHung 

TüPI ALLENTSTEIG 
Gefechtsschtießanlage KÜHBACH -
2. Blaustmfe, ß.eginn 
Gefechtsschießanlag.e THA URES 
1. B.austufe, Beginn 

TüPI SEETALER ALPE 
SS- ) 
SGS- f Anlage, Fertigstellung 

TÜPI GLAINACH 
EGS-Anlage, 1. Baustufe, Beginn 

SchSt STAMMERSDORF 
S5-Anlage, Fertligstellung 

TÜPI GLAINACH 
AufsteUung von 3Wohncontainergrup­
pen (für insg.esamt 192 Mann) und eines 
Lehrsaalcontainers 

TÜPI LIZUM/Lager Walchen 
Aufstellung von' 2 Wohncontainergrup­
pen 
(für insgesamt 128 Mann) 
(als Umerkunft für die übende Truppe 
in der Zeit, ·in der das Hochlager neu 
gebaut wird) 
1 Peilstation 

WIEN -Albr,ech ts-K. 
Ständige 5tellungskommission 

TüPI ALLENTSTEIG/L.ger Kaufholz 
Unterkunft ÜbPIKp 
Mehrzweckgebäude (Te.il) 

TÜPI BRUCKNEUDORF 
Sanitärgebäude 

HBA BRUNN a. G. 
Lagerhalle für FIA-Geräte 
FIA -B asi~wer k:stä tte 

MISTELBACH - Bolfras-K. 
Garagen '. 

GROSSMITTEL - Jansa-K. 
2 Kp-Unterkünfte 

NEULENGBACH - Custozza-K. 
Unterkunftsgebäude 

LANGENLEBARN - FIH BDumowski 
Platzla~dwirtschaft, 2. Bauabschnitt 
Betriebsgebäude Rettungskolorme 

GRAZ - Kirchner-K. 
Kp-Dnterkunft 

- GabI.enz-K. 
Kp-Unterkunft und Heizhaus 

ST. MICHAEL 
Ka·serne für ,ein L W-Stammregiment 

THALERHOF - FIH Nittner 
Betriebsgeb~ude Rettungskolonne 

BLEIBURG - Goiginger-K. 
Kp-Unterkunft und Heizhaus 

VILLACH - Rohr-K. 
Wirtschaftsgebkude 

KLAGENFURT - budon-K. 
Kp-Unterk1unft 'und Heizhaus 
(Ersatz für Johnkaserne) 

KLAGENFURT - Windisch-K. 
Magazinsgebäude 

WELS - Hess,encK. 
Kp-Unterkunft, Stabsgebäude und 
Wache 

RIED i. I. - Zehner..,K. 

W:ircschaftsgebäude 

SIEZENHEIM - Schwarzenberg':K. 

Zentrales tmager 

'tÜPI LIZUM/LaJger Liz'um (Hochlager) 
Neubau des Lager.s 

LIENZ - Haspinger-K. 
Kp-Unterkunft 
Wirtschaftsgebäude 

- Franz Josefs-K. 
Wirtschafts.gebäude 

20 Wohneinheiten (WE) 

13 Gare. 
HORSCHING 
Fertigstellung 

54 Gare.!1 HB 
WIEN, Steinbruchstraße 
Baubeginn 

30 WE 
WR. NEUSTADT, Akademiepark 
Baubeginn VI/78 

36 WE 
GRAZ/FELDKIRCHEN 
im Bau 

22 WE 
GRAZIFELDKIRCHEN 
2. Abschnitt, Baubeginn 

3 WE 
ST. JOHANN/Tirol 
Baubeginn 
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920 der Beilagen 19 

16 WE 

SALZBURG/ELSBETHEN 
Baubeginn 1978 

4 WE 

BLEIBURG 
übergabe IV/78 

so WE 

WIEN, Altebergenstraße 
Baubeginn vorgesehen 

18 WE 

MELK, Prinzlstraße 
Baubeginn vorges,ehen 

24 WE 

SALZBURG/T AXHAM 
Fert1igstellung 

10 WE 
20 Gare. 

KUFSTEIN, Mitterndorfel'straße 
Fertigstellung 

8 WE 

HOCHFILZEN 
Planung 

MunLgr THAUR-MURE 

- Errichtung des 2. Leermaterialobjektes 

MunLgr LOFER 
Elektrifizie~ung des Lagerbereiches 
Asphaltierung der Lagerstraßen 
Erneuerung der Brücke über den Exen­
bach 

MunLgrAbt GOIS 
Isolierung der überschütteten Mun­
Objekte (Sanierung) 
Ausbau des Arbeits(Labor)-Hauses 
Instandsetzung der Straßen im Lager­
bereich 

HMunA STADL-PAURA 

- Ausbau der Laborieranlage 
Umbau der Trafo-Stationen I und II 
sowie Erneuerung der Straßenbeleuch­
tung und Ausbau des Fernsprechnetzes 
Erneuerung bzw. Neubau des Kanal­
netzes und Anschluß an die öffentliche 
Mischkanalisation 
Sanierung der im Jahre 1953 erfo 19ten 
Sprengstoffschäden am MunObjekt 17 

MunLgr KLAGENFURT 

- Großräumige Instandsetzung des Ver­
waltungsgebäudes und der Lagerstraßen 

MunLgrAbt EBELSBERG 

Beginn mit dem Endausbau der LgrAbt 
EBELSBERG; Durchführung der erfor-

derlichen' Sicherheitsmaßnahmen, Aus­
bau der Löschwasserversorgung, Errich­
tung überschütteter MunObjekte und 
Aus- bzw. Neubau der Versorgungs­
wege 

HMunA GROSSMITTEL 
Beginn mit dem Endausbau der HMun­
Anstalt: Errichtung von überschütteten 
MunObjekten, eines Garagen- und 
Werkstättenobjektes und Ausbau der 
erforderlidlen Verkehrswege. 

MunLgrAbt HOLLES 

- Ausbau der Zufahrt .und Abfahrt des 
MunLgrs HOLLES 

TruppenMunLgr PINKAFELD und Trp­
MunLgr EDELBACH 

- Errichtung der TrpMunLgr PINKA­
FELD und EDELBACH (1. Bau<).b­
schnitt) 

T ruppenM unLgr RETTENSTEIN 

- Geologische Untersuchungen und Aus-
bauplanung 

Darüber hinaus ist beabsichtigt,· in den, 
Jahren 1978/79 127 weitere MunKästen 
aufzustellen. 

Zusätzliche Informationen zu XI. Verwaltungs­
vereinfachung (Seite 82 f.) / 

- zu Seite 82, 2. Absatz: 

Da die Kapazität der elektronischen Remen­
anlage des Bundesministeriums für Landes­
verteidigung durm die bereits eingeführten 
EDV -Systeme vollständig ausgeschöpft ist, 
wäre für die Einführung des EDV-ge­
stützten Kanzleisystems eine zweite zentrale 
Remeneinheit erforderlim gewesen. 
Aus Kostengründen mußte jedom diese 
Ansmaffung unterbleiben und damit von ' 
der Realisierung des Projektes vorläufig 
Abstand genommen werden. 

zu Seite 83: 

Nam Ablauf der praktischen Erprobung 
mit 30. September 1977 und Berücksichti­
gung einiger Verbesserungsvorsmläge wird 
die Kanzleiordnung für die namgeordneten 
Dienststellen demnämst 'endgültig einge­
führt werden. 

Darüber hinaus wurde auf dem Gebiet des 
Kopierwesens eine Neuordnung durmge­
führt. Entspremend dem Ergebnis einer 
Bedarfserhebung und Kosten-Nutzen­
Analyse wurde für den gesamten Bereim 
des Bundesministeriums für Landesverteidi-

4 
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20 920' der BeiIagen 

gung eine neue Geräte-Konfiguration fest-l Zusätzliche Informationen zu XIV. 
gelegt und auf dieser Grundlage eine Aus- keit und Bundesheer {Seite 88 ff.) 
schreibung durchgeführt. Mit Inbetrieb­
nahme der zug~w,iesenen Geräte ab 1. Jän­
ner 1978 wird auf diesem Sektor eine 
beträchtliche Kostenverringerung erzielt. 

öffentlich-

Zusätzliche Informationen zu XII. Besondere 
Vorfälle (Seite 84) 

zu Seite 91, mittlerer Absatz: 

Die Projektgruppe öffentlichkeitsarbeit 
wUl'de am 31. Juli 1976 auf Grund einer 
Knderung der Geschäftseint~;jlung aufgelöst. 

Folgende Tendenzen 
Sparten sind erkennbar: 

In ellllgen wesentlichen Zusätzliche Informationen zu XV. Betreuung 
(Seite 95 ff.) 

Sinkende Tendenz bei: 
Unerlaubte Abwesenheit und Desertion, 
pflichtwidl'iges Verhalten, 
Diebstähle, 
Tote bei Kfz-Unfällen außer Dienst. 

Gleichbleibend : 
Mißbrauch von Suchtg,iften bzw. Medika­
menten, 
Selbstmorddrohungen und Selbstmordver-
such, ' 
Todesfälle und Verletzungen im Dienst, 
Kfz-Unfälle im und außer Dienst. 

Steigende Tendenz bei: 
Selbstmord außer Dienst, 
Verletzungen außer Dienst. 

Zusätzliche Informationen zu XIII. Hilfe­
leistungen (Seite 85 ff.) 

zu Seite 85, Hilfeleiisoungen § 2 Abs. 1 
lit. c WG (Assistenzeinsatz) : 

In Ider Zeit vom 1. Jänner 1977 bis 31. De­
zember 1977 waren 1142 Mann eingesetzt 
und erbrachten eine Arbeitsleistung von 
19 720 Stunden. 
Der Großteil der Einsätze erfolgte ~n der 
Sch1echtwetterperiode, Ende Juli bis An­
fang August 1977. 
Von den Heeresfliegerkräften wurden im 
gleichen Zeitraum 864 Starts mit einer 
Gesamtflugzeit von 227 Stunden und 9 Mi­
nuten durchgeführt. 

z'u Seite 85 bis 86, Hilfeleistungen !im 
Rahmen der Aushildung: 

Die Hilfeleistungen im Rahmen der Aus­
bildung weisen nach wie vor - mit Aus­
nahme der nun etwa gleichbleibenden An­
zahl von HS-Einsätzen eine stark 
steigende Tendenz auf. 

zu Seite 86, Beistellung von Heeresgm: 

Die Beistellung von Heeresgut hat sich auf 
ewern etwa gleichbleibenden Niveau ein­
gependelt. 

- zm Seite 95, Betreuungsgeräte: 

Derzeit stehen .im Bundesheer 638 Fern­
sehgeräte und 859 Riundfunkgeräte in Ver­
wendung. 

Der Idurch Erl'ichnung zusätzLicher Aufent­
haltsräume für fV'GWD entstandene erhöhte 
B,edarf an Fernseh- und Rundfunkgerät'en 
wil'd in näch~ter Zeit gedeckt werden 
können. 

Durch Schenkungen war es bisher möglich, 
in ver,schiedenen Kasernen auch 40 Stück 
Farbfernsehgeräte, 1 Stück Video-Kasset­
tenrecorlder sowie 2 Stück HiF,i-Stereoan­
lagen zur AufsteHun,g zu bl:'ingen. 

zu Seite 95 bis 96, Aufenthaltsräume: 

Dem Wunsch der Truppe auf Zuw,eisung 
von Sitzgarrnturen für die Aufenv-halts­
räume kann im Jlahre 1978 in erhöhtem 
Ausmaß Rechnung getl:'agen wel'den. 

zu Seite 96, Betreuung der UN-Bataillone: 

Neue Zahlen: 

170 Videokassetten 
132 Langspielplatten 

3 Dia-Projektoren 
398 Ka<ssetten für Kassettenrecor,der (be-

spielt und unbespielt) 

Zusätzlich: 

3 Tonfilmprojektoren, 16 mm 
3 ProjektionstJische 
4 Lichtbildwände 
1 Dia-Reihe öSTERREICH 

zu Seit,e 97, Betreuungsfilme: 

Für die Filmbetreuung stehen nunmehr 
156 tnansportable 16 mm- und 10 ortsfeste 
Tortfilmprojektoren ,im Einsatz. 
Bei den Soldatenkinos 35 mm ist emes m 
GRATKORN hinzugekommen, 
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zu Seite 97 bis 98, Soldatenbüchereien: 

Die Umstellung der Soldatenbüchereien ist 
abgeschlossen. Sie umfassen nun 101 Ein­
heiten mit einem Buchbestand von zirka 
56 000 Bänden, wozu noch ein Lagerbestand 
von Zlirka 10000 ,Bänden (Ausscheidung, 
Umbindung bzw. Neuzuweisung) kommt. 

zu Seite 98 bis 99, Erholungsheime: 

Anderungen: 

TüPI SEETALER ALPE: 

Sommer 1977Z1irka 180 Urlaubsgäste 
weniger als in iden vorhergehen,den J ah­
ren. 

LwLg FELBERTAL: 

55 Zimmer mit 161 Benen. 

TüPI WALCHEN-LIZUM: 

17 Zimmer mit 61 Betten. 

Ein weisungen (gesamt): 

1976 - 1165 Einweisungen, die 3'946 Per­
sonen betrafen. Dazu kamen 1150 Kurs­
und Seminarteilnehmer, sowie 140 Kinder 
im Rahmen einer IGndererholun.gsaktion. 
Von :den 462 Ablehnungen waren 1 712 
Personen betroffen. 

1977 - 1340 Binweisungen, die 4711 Per­
sonen betrafen. Dazu kamen 1 351 Kurs­
und Seminarteilnehmer sow:ie 150 Kinder 
im Rahmen einer Kindererholungsaktion. 
Von ,den 462 Ablehnungen w,aren 1 688 
Personen betroffen. . 

zu Seite 99, Wohnungswesen: 

In iden Jahren 1976 und 1977 wurden 
161 Wohnungen fertiggestellt und über­
geben. 

Zur Zeit sind 1 240 Bewerber für eine 
Naturalwohnung vorgemerkt. 

Zusätzliche Informationen zu XVI. Berufsweiter­
bildung.(Seite 104 ff.) 

zu Seite 104, überschrift: 

Die Bezeichnung "Berufsweiterbildung" 
wurde mit ,der WG-Novel1e 1977 auf "Be­
rufliche Bildung" abgeändert, da ,der ur­
sprüngliche BegriffZlu eng gefaßt war. 

zu Seite 105, 2. Absatz: 

Insgesamt haben sich bisher 331 Soldaten 
,für eine berufEcheBildung (193 fvGWD, 

122zvS, 16 OffzaZt) gemeldet. Davon haben 
bisher 72 ihre Ausbildung abgeschlossen 
und 24 ihre Ausbildung ,abgebrochen. 

zu Seite 105, vorletzter Absatz: 

Hauptsächlich wurden folgende Ausbil­
dungswün~che angegeben: 

Matura (68), Hochschulstudium (18), 
Schweißer (16), Beamtenaufstiegspriifung 
(14), Kfz-Mechanikermeister (11), Konser­
vatorium (10), Buchhalter (7). 

zu Seite 105, letzter Absatz und Seite 106, 
1. bis 2. Zeile: 

Die Kosten der beruflichen Bildung, die 
durch das BMfLV zu bedecken waren, be­
trugen hisher l'und 605 000 öS. 

Die durch die Arbeitsmarktverwaltung ge­
tragenen Kosten l,iegen noch darüber. 

zu Seite 107, 2. und 3. Ab~a:tz: 

Weitere Untersuchungen des österreich'ischen 
Instituts für Berufsbildungsforschung er­
g'aben, daß militärische Fachausbildungen 
auf folgen,de Zivilberufe anrechenbar wären: 
Allgemeiner Mechianiker, Kfz-Mechaniker, 
Radio- und Fernse'hmechaniker, Fein­
mechaniker, Werkzeugmacher, Nachrichten­
elektroniker und Koch. 

Für die Berufe Kfz-Elektriker, Schwach­
strommechaniker, Schlosser und Tischler 
werden diese Unter,suchungen ,im Jahre 1978 
,ahg.eschlossen werden. 

Durdl die Aufstockung der angeführten 
militär.ischen Fachausbi-ldungenim Rahmen 
eines Ergänzungskurses soll den ,in Frage 
kommenden Soldaten ein Antreten mr 
Lehrabschlußprüfung ermöglicht werden. 

über die Abhaltung 'deI1artiger Ergänzungs­
kurse wurden Besprechungen mit der Bun­
desfachschule für Flugtechnik, dem Berufs­
förderungsinstitut ,und dem Wirtschafts­
förderungsinstitut durchgeführt und von 
diesen Stellen Vorschläge für derartige Er­
gänzungskurse zugesichert. 

zu Seite 108, 2. Absatz: 

Bisher wurden 192 konkrete Fälle nach 
dem Ingenieursgesetz 1973 bearbeitet und 
119 Verwendungszeugnisse für Offiziere, 
Beamte und Grundwehr.dliener ,ausgestellt. 

zu Seite 108, letzter Absatz: 

. Bisher wurden 15 Zeugn~sse über prak­
tische Betätigung nach dem Ziv:iltechniker­
gesetz für Offiziere und Grundwehrdie­
ner aiUsgestellt. 
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920 der rBeilagen 

Anlage 11 
zum Bericht des Landesverteidigungsausschusses 

vom 7. Juni 1978 

Zusätzliche Informationen 
des Bundesministers für Landesverteidigung 

vom 1. März 1978 
zu den Beilagen des Berichtes über den gegen­

wärtigen Stand der militärischen Landesverteidigung 
(111-34 der Beilagen) 

23 
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I Ergänzende Informationen Zu Beilage 1 
(Seite 1 ff.) 

zu Seite 1 bis 10, Bundesgesetze und Ver­
ordnungen, die vom ho. Ressort ausgear­
beitet wurden und ber,eits in Kraft getreten 
sind: 

Hinzugekommen sind: 

Bundesgesetz vom 23. Juni 1976, BGBI. 
Nr. 313, mit dem das Heeresgebühren­
gesetz geändert wird (Heeresgebühren­
gcsetz-Nov,elle 1976) 

Erhöhung des Taggddes entsprechend 
den seit der letzten Anpa'ssung ge­
änderten Lebenshaltungskosten; Schaf­
fung der gesetzlichen Grundlage für 
die übernahme der :bei bestimmten 
Verwendungen von WehrpflichtigJen 
(z. B. Flu~ienst) notW'wdigen Ver­
sicherungskosten durch den Bund; 
Anderung der Bestlimmungen über die 
gesundheitliche Betreuung ,der Wehr­
pflichtigen im Sinne einer präziseren 
Umschr,e]bung der v'erschiedenen Lei­
stnlllrgen 

Bundesgesetz vom 29. Juni 1977, BGBI. 
Nr. 385, mit dem da's Wehrgesetz neuer­
lich ,geändert wird (Wehrgesetz-No­
velle 1977) 

Anpassungen an die durch das BVG 
BGBI. Nr. 368/1975 vorgenommene 
N euumschrei:bung der Aufgaben des 
Bundesheeres; grundlegende Neuord­
nung des SteUungswes'ens; Neufassung 
der Bestimmungen über Truppen­
übungen und Kaldel1übungen ent­
sprechend den organisatorischen :und 
ausbil,dungsmäßig'cn Erfol1dernissen; 
sonstige ergänz,ende Bestimmungen zur 
Verbesserung ,der Einsatzfähigkeit des 
Bundesheeres 

V crol'ldnung des Bundesministers für 
LimdesV'erteid~gung vom 28. Okto­
ber 1976 über das Sperrgebiet N eu­
siedler See 

Verordnung des Bundesministers für 
Landesverte.idigung vom 1. Feber 1977 
über das Sperrgebiet Neusietdler See 

Verordnung des Bunrdesministers für 
Landesverteidigung vom 8. Feher 1977, 
BGBI. Nr. 93, über ,den Aufwand für 
den Krankentransport und die Ansnalts­
pflege von Wehrpflichtigen 

Neuerliche Anhehung der Durch­
schnittskosten für diJe Anstaltspfl.ege 
sowi,e Festlegung der Durchschnitts­
kosten für den Kr:ankentransport, die 
vom Bund nach § 17 ades Heeresge-
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920 der B.eilag,en 25 

hührengesetzes im Regr,eßwege geltend 
gemacht werden könm!n 

Vierol'dnung Ides Bundesministiers für 
Landesvert'eidigung vom 4 .. März 1977 
über das Sperngebiet Neusiedler See 

Verordnung des Bunldesministe'rs für 
LandesV'erteidigung vom 27. Mai 1977, 
mit der der Gefähn1ung.sber.eich des 
MunitionsL.g.ers TODTENHAUER be­
stimmt wird 

Verordnung des Bundesminisoers für 
Landesverte~digung vom 17. Juni 1977, 
BGB1. Nr. 348, betreff·enddie Aus­
bildung und die Prüfung für Offiziere 
des Intendanzdiensres 

Verol'dnung des Bundesministers für 
LandesverteidLgung vom 13. Juli 1977, 
BGBl. Nr. 417, mit der die Militärluft­
fahrt-Personalverordnung 1968 geändert 
wird 

(MLPV-Novelle 1977) 

Verol'dmmg ·des Bundesministers für 
Landesverteidigung vom 5. Sepoem­
bel' 1977, mit der der Gefährdungshereich 
des Munitionslagers GROSSMITTEL neu 
besümmt wird 

Verordnung des Bundesministers für 
Ltndesvertei1digung vom 9. Septem­
ber 1977, mit der der Gefährdungsbereich 
des Munitionslaglers STADL-PAURA neu 
bestimmt wird 

Verordnung des BunJdesministiers für 
Landesverteidigung vom 21. Okto­
ber 1977 über das Sperrgebiet N eu­
siedler See 

Verordnung des B·undesministcrs für 
Landesverteidigung vom 11. Novem­
ber 1977 über ,das Sperrgeb1et 'Neu­
siedler See 

Verordnung des Bund·esminist'ers für 
Landesvertetidigung vom 9. Dez,em­
ber 1977, BGBl. Nr. 678, betreff·end die 
VerwendlUng von Geldbußen und Geld­
strafen 

Verordnung des Bundesministiers für 
Landesverteidigung vom 15. Dezem­
ber 1977, BGBL Nr. 6/1978, über die 
Bi.ldung und den örtlichen Bereich der 
Stel1ungskommissionen 
Verordnung ,des Bundesministiers für 
Landesv,ert.eidigung vom 27. Jiinner 1978 
über das Sperrgebiet Neu~iedler See 
Verordnung ,des Bundesministers für 
Landesv,erteiJd~gung vom 17. Feber 1978 
üher das Sperrgebiet Neusiedler See 

zu Seite 10 bis 11, Bundesgesetze und Ver­
ordnungen, ,die beimho. Resso·rt in Vorbe­
reitung stehen bzw. bereits ausgearbeinet 

wUl1den, aber noch nicht in Kraft getreten 
sind: 

Die in diesem Abschnitt genannten Ge­
s·etzentwürfe (Wehrgesetz-NovelLe 1976 und 
Novelle zum Heeresgebührengesetz) sind 
bel1eits erledigt. 

In Vorbe.r.eitung befinden sich folgende Ver­
ordnungen des Bun,desministers für Landes~ 
verteidigung: 

Entwurf einer Verordnung der Bundes­
regierung mit der die Allgemeinen 
D]enstvorschriften für das Bundesheer 
(ADV) erlassen werden 

Neugestaltung der Allgemeinen Dienst­
vorschriften für das Bundesheer im 
Hinblick a.uf geänderte ErJol1demisse 
des militäirrsch·en Dienstibetriebes 

Entwurf einer Verol'dnung des Bundes­
ministers für Lailidesv,erteidigu,ng, mit der 
der Truppenübungsplatz Se.etaler Alpe 
zum Sperrgebiet erklärt wird 

Entwurf einer Verordnrung des Bundes­
ministers für LandesV'erteildigung über das 
Sperrgebiet BruckneUldorf 

Entwurf einer Novelle zur Verordnung 
des Bun'desministers für Landesverteildi­
gung vom 22. Dezember 1967, BGBl. 
N~. 37, mit ·der Teile ,des Truppen­
übungspLatzes Allentsoeig zum Sperrge­
hiet erklärt werden 

Entwurf einer Verordnung des Bundes­
ministers für Lanldesverteidigung, mit der 
Teile des Garnisonsübungsplatzes und der 
Schireßstätte Graz-Felif~rhof zum Sperr­
gehiet erklärt werden 

Entwurf eine.r Verordnung des Bundes­
minisvers für Landesyerteidigung über das 
Sperrgebiet Aualm 

Entwurf einer Verordnung des Bundes­
ministers für LandesV1erte~digung über das 
Sperr;gelbiet N eusuedler See 

Entwurf einer Verordnung des Bundes­
mm~sters für Landesverteildigung zur 
N eubestimmungd·es Gefährdungsberei­
ches .des Murntionslargers Ka:lsdorf 

Entwurf einer NovelLe zur Verordnung 
des Bundesministers für Landesverteidi­
gung vom 2. Juni 1961, BGBJ. Nr. 173, 
betreffend die KJennzeichen und die 
Lichter der Militärflugzeuge und die Ur­
kunden, mit denen sie versehen sein 
müssen (Militärluftfahrzeugkennzeichen­
Verordnrung) 

Entwurf einer Novelle zur Veror.dnung 
des Bundesministers für Landesverteidi­
gung vom 30. November 1962 betreffend 
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26 920 ·der 'Beilagen 

die Sicherheitszone ·des Militärflugplatzes I 
W r. Neustadt (Sicherheit.szonen-Verord­
nung Wr. Neust<.tdt) 

Entwurf einer neuen "Militärluftfahrt­
Techniker-Verordnung" (Al1beitstitel) des 
Bundesmini'sters für Landesveft.e~digung 

Entwurf einer Verordnung des Bundes­
ministers für Landesverteidig'llng, ü'her 
Kalderfunktionen 

Entwurf einer Kundmachungder Bun-' 
desreg.ierung, mit der das Bundesgese:tz, 
womit Bestimmungen üher das Wehr­
wesen e111a·ssen wel1den (Wehrgesetz), 
wiederverlauobart wird 

Entwürfe von Verordnungen des Bun­
desministers für Landesverteidigung zur 
Anderung bzw. Anpassull1Jg von Aus­
bildungs- und P'rüfun&svorschdf.ten auf 
Grund des Beamten-Dienstrechtsgesetzes, 
BGBI. Nr. 329/1977 

zu Seite 12 bis '18, Bundesgesetze und Ver­
ordnu.u.gen, an deren Vorbeneitung das ho. 
Ressort wesentlich beteiligt war ,die be­
reits in Kraft getreten sind: 

Hinzugekommen sind: 

Bun-desgesetz vom 23. Juni 1976, BGBI. 
Nr. 319, über Lenkungsmaßnahmen zur 
Sicherung der EnergieversorgunO' (Ener-
gielenkungsgesetz) t> , 

Berücksichtigung der Erfor,dernisse der 
miltärischen Landesverteidigung im 
Rahmen von Lenkungsmaßnahmen 
z:ur Deckung des lebenswichtigen Ener­
.g.iebedarfes; Mitwirkung ·des Bundes­
ministers für Landesverteidlgung bei 
bestimmten Lenkungsmaßnahmen 
(Verondnungen); v.ertretung 'des Bun­
desminis·ters für Landesverte~digung 
·~m EnergielenkungsheiTalt und im 
Lastverteilungsbeirat 

Bundesgesetz vom '7. J u1i 1976, BGBL 
Nr. 412, mit ·dem die StraßenV'erkehrs­
ol'dnung 1960 .geändert wird (6. StVO­
Novene) 

AusnahmeregeIung vom Wochenend­
und Feiertagsfahrverbot für unauf­
schiebbare Fahroen mit Heeres-Last-

, kraftwagen 

Bunde'S.ßesetz vom 23. März 1977, BGBI. 
Nr. 164; ülber den Schutz des Lebens und 
der Gesundheit der in den DienststelLen 
,des Bundes heschäftigten Bediensteten 
(Bundeshediensteten-Schutzgesetz - BSG) 

Sonderbestimmung hins.ichtlich "dro­
hender Gefahr und in Katastrophen­
f;illen sowie bei Alarm- und Einsatz-

übungen"; Sonderbestimmungen hin­
sichtlich "Dien:rtstellen oder Teilen von 
solchen in Ba'ulichkeiten und Anlagen 
von militärischer Besonderheit", deren 
Errichtung und Verwahung in den 
Wirkungsbereich des Bundesministe­
riums für Landesventeidigung faUen 
(einschl. der überprüfung) 

Bundesgesetz vom 2. Juni 1977, BGBI. 
Nr. '329, ü1ber das Dienstrecht der Be­
am ten (B.eamten -iDienstr1ech,tsgesetz 
BDG) 

Grundsäct.zliche . Neuregelung des 
Dienstrechts für "BerufssOildaten" im 
öffentilich-'rechtlichen Diemtverhähnis 
{iBerufsoffiziere und zeitverpflichtete 
Soldaten; !Beamte in Unteroffiziers­
funktion) im Rahmen der allgemeinen 
D ienstnechts,r,ef.o·nm 

Bundesgesetz vOm 18. Oktober 1977, 
BOB:!. Nr. 540, ü'ber die Ein-, Aus- und 
Durchfuhr von Kriegsmaterial 

MiDbeteil~gun,g des Bundesministers für 
Landesvertel1digung bei der 'BeWiiHi-! 
,gung der Ein-, Aus- und DurchJfUIhr von 
Kriegsmaterial; Sonderregelung für die 
Ein- und !AusfUihrvon Kriegsmaterial 
durch den Bundesminister für Landes­
ve~teid~gufllg 

,Bundesgesetz vom 30. November 1977, 
BOB'!' Nr. 615, mit dem das Kraftfahr­
gesetz 1967 geändert (4. KraftLlihrgesetz­
NÖVleHe) und Zliv,ilrechtLich'e Bestimmun­
gen ·üJber den G~brauch von Sichel1heits­
gurten get·mff:en werden 

J<;rweiterung der Ausnahmebestimmung 
hinsichtlich j·ener Heer,esfahrzeuge, die 
den Bestimmungen ·des Kraftfahrge­
setzes nicht unterliegen; Regelung der 
Verwendung von Warnleuchien mit' 
gelbrotem Drehlicht für hesoimmte 
Faihrten mit Heeresfahrzeu,gen 

-Bundesgesetz V'om 14. Dezemlber 1977, 
,BGBI. Nr. 662, mitldem das Gehalts­
gesetz 1956 geändert wird (31. Geha,]vs­
gesetz-N oveHe) 

Erweiterung der Gelhaltssoufenskala für 
zei,tverpflichtete Soldaten (nunmehr 
sieben statt bisher fünf Gehaltsstu.fen 
zur Abdeckung der Höchstdauer des 
.freiwillig verlängel1ten Grundwehr­
dienste·s) 

F.erner wären i.m Anschluß an eliie Ver­
ordnung BGBL Nr. 799/1974 (Seite 18) 
noch folgende Verordnunlgen anzufügen: 

Vewrdnung de'rBundesreg,ierung vom 
22. November 1977,' BGBI. Nr, 624, 
betreffend Kriegsmaterial 
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920 der Beilagen 27 

Vg>l. Bunde&g,esetz Ülber die Ein-, Aus­
und Durchf<ulhr V10n Kriegsmaterial 
(BGBL Nr. 540/1977) 

Verordnung der Bundesregierun,g vom 
13. DezemJber 1977, BGB~. Nr. 680, be­
l.lreff'end allg>emeine Regelung.en ,des Bun­
deilbedienstetenschutzes - Allgemeine 
,BundeSibediensteten-SchutzyeroJ:'ldnung 
(AlBSV) 

V gl. Bundesbediensteten-Schutzgesetz, 
IBGBI. Nr. 164/1977 

Verordnung des BundeskaIlZJlers vom 
1. Jänner 1978, BGBI. Ni'. 2, betreffend 
die ZuS'timmu1l;g lJur Besetzung bestimm­
·ter Arten V10n Planstellen (Planstellen­
besetlJungsverordnung 1978) 

V gL Beamten-Dienstrechtsgeseti, BGBL 
Nr. 329/1977 . 

zu Seite 18 bis 20, lBundesgesetze und Ver­
ordnungen, an deren VOribereitung das 
ho. Ressort wesentlich beteilrigt war, die 
noch nicht in Kraf,t 'getreten sind: 

Mit Ausnaihme der RE;gierung~vorlage 72 
der Beilagen betreffend das Datenschutz­
gesetz (Seite 19) sind sämtliche der ange­
fülhl"ten Gesetzen1Jwriirf,e bereits in K,raft 
getret,en. 

Hinsichtlich folgender noch nicht in Kraft 
getretener Bundesgesetze, Verordnungen 
und A:bkQlmmen war bzw. ist das ho. 
Res'sort ,gleichfaLls an ,der Vorhereitung 
wes·entlich bete~ligt: 

Regierungsvorlage betreffend Bundesge­
setz Ülberden Schutz personentbezogener 
Daten (D3!tenschutzgesetz) 
(72 der Beilagen XIV. GP) 

Sich·erung des Sch'u1JZes ,personenbe­
zogener Daten, ohne die Wahrne!h­
mung gesetzlich übertragener Auf­
gaJben in Frage zu stellen (in parlamen­
tari'scher Beratu11ig) 

Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 
15. Dez·embe~ 1977, mit ,dem das Sucht­
giftgesetz 1951 geändert wird (Sucht­
giftgesetznovetle 1977) 

Sonderlbestimmung, wonach die Ver­
arlbeitung, der Erwenb und der Besitz 
von Such~giften durch Sanitätseincich­
tungen des BUindesheeres zur ärztlichen 
Versorgung von Heeresangehörigen be­
wiUigu1l;gsfrei ,sind (vor ,der Kund­
machung ,im BGlB.L) 

Entwürfe V10n Abkommen zwischen der 
Repu;blik österreich lund der Ungarischen 
Volksrepulblik rbetreffend den Eisentbahn­
durchgangsverkehr über das Gebiet von 

ödenlburg 00w. betreffend den Eisen­
baihngrenzÜlber~gang 

Sonderbestimmung für den Durch­
gangsverkehr zugunsten österreichi­
scher Militäl"personen; 
{Aib:kommensentwurf für den Eisen­
tbahngrenzÜlberga1l;g - zwischenstaat­
liches Verhandlungsstadium; Abkom­
mensentwucl ü,ber den Durchgangsver­
kehr - Aufnahme ZlWischenstaatlicher 
Verhandlungen voraussichtlich Früh­
jahr 1978) 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Atbeitsplatz-Sicherungsgesetz geän­
dert wird 

V gl. Entschließungen E 9 und E 10 
(Ahschnitt B) Prüfung des Fragen­
komplexes auf Grund des Entwurfes 
des BMs V (insbesondere ,in steuerrecht­
l,icher Hinsicht ,durch .das BMF) 

Entwurf eines iBundesgesetzes betreffend 
die Beförderung gefährlicher Güter auf 
der Straße - GGSt 

Ausnahmeregelung vom Anwendungs­
hereich dieses Bundesgesetzes für ,den 
Bereich des Bundesheeres und der 
Heeresvel"Wa:ltung (Begutachtmngsver­
Ifahren) 

Entwurf einer Verorldnungder Bundes­
regierung, mit der ,die Dienstrechtsver­
fahrensordnung 1969 geändert wtird 

Vgl. D~enstrechtsverfahrens,gesetz (Be­
gutachtungsve!1fahren) 

- zu Seite 21 his 24, ,Parlamentanische Initia­
tivanträge, Entschließungen, Untersuchun­
gen, Berichte an den Nationalrat: 

Hinzugekommen sin1d: 

Bericht -d·es iBurudesministers für Landes­
verteidigung über die Tätigkeit des öster­
reichischen UN-Kontiingentes .des öster­
reichischenBundesheeres :im Jahre 1975 
(III-24 der Beilag.en XIV. GP) 

Vom Natlionalrat am 7. Oktober '1976 
zur Kenntnis genommen 

J.ahreshericht 1975 oder Beschwerdekom­
mission in mi'liitärischen Angelegenheiten 
einschließlich der seitens des Bundes­
ministers für Landesverteidigung hiezu 
abgegebenen Stellungnahme (III-35 der 
Beilagen XIV. GP) 

Vom Nationall"at ,am 7. Oktober 1976 
'Zur Kenntnlis genommen 

Antrag ,der Abgeordneten Dr. FISCHER, 
Dr. KOREN und Genossen auf Ein­
setzung eines Untersuchungsausschusses 

5 
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Der Bericht des . parlamentarischen 
Unterruchungsausschusses zur Unter­
suchung österreichi~cher Waffenexporte 
,ins Ausland un'd insbesondere aller 
Umställldedes Exportes von 600 Ge­
wehren derF.irma Steyr-Daimler-Puch 
sowfie von 399 600 Stück Munition 
(538 der Beilagen XIV. GP) wurde 
vom Nationalr,at am 1. Jun[ 1977 
zur Kenntnis genommen 

Selbständi.ge Anträge des Landesv,ertei­
,digungsausschu~ses (gem. § 27 des Ge­
schäftsordnungsgesetzes 1975, BGBL 
Nr. 410) vom 14. }uni 1977 auf Novel­
Iierung des Heeresgebührengesetzes (567 
der Beilagen XI'V. GP) und des Bundes­
gesetzes über Ansprüche aus ,der Ab­
hli!stung frdwfil1iger Waffenübungen (568 
der Beilagen XIV. GP) 

Bund.esgesetz vom 29. Jurui 1977, 8GBL 
Nr. 386, mit d~m das Bundesgesetz 
über Ansprüche aus der ,Ableisrung 
freiwilliger Wiaffenühungen geändert 
wird 
Bundesgesetz vom 29. Juni 1977, BGBL 
Nr. 387, mit dem das Heeresgebühren­
gesetz geändert wird 
(Die heiden vorsteheruden Novellen 
enthalten im wesentlichen verschiedene 
gebührenrechtlich,e Vertbesserungen .im 
Gefolge der W ehrgesetz-N ov,elle 1977, 
,insbesondere eine Anhebung der 
Höchstgrenzen für ,die Entschädigung 
des Verdienstentganges bei übungen) 

AusschußentschIießungsantrag betr,effend 
Änderung des derzeitigen Systems der 
Rückerstattung von Entgeltfortzahhmgs­
beträgen für Präsenzdiener 

Vom Nationalrat am 29. Juni 1977 
angenommen (E 9) (vgl. Entwurf 
einer Novelle zum Arbeitsplatz-Siche­
rungsgesetz - AJbschnJitt A/IV) 

'Ausschußentschließungsantrag betreffend 
Änderung <des 'derzeitigen Auszahlungs­
systems der Verdienstentsch:idigungen 

Vom Nationalrat am 29. Juni 1977 
angenommen {E 10) (vgl. Entwurf 

'einer Novene zum Arbeitsplatz-Siche-
rungsgesetz - Abschnitt AIIV) 

Jahresbel'\icht 1976 ,der Beschwerdekom­
mission in militärischen Angelgenheiten 
einschLießlich ,der seitens des Bundes­
min.isters .für Landesverteidigung hiiezu 
abgegebenen Stellungnahme (111-67 der 
Beilagen XIV. GP) 

Vom Na'tiionalrat am 29. Juni 1977 
zur Kenntnis genommen 

Bericht des Bundesministers für Landes­
verteidigung über die Tätigkeit des UN-

Kontingentes des österreichischen Bun­
desheeres im Jahre 1976 (III-68 der Bei­
lagen XIV. GP) 

Vom NationalCiatam 29. Juni 1977 
zur Kenntnis genommen 

Antrag 52/ Ader Atbgeordneten ZEIL­
LINGER, MONDL, Dr. PRADER und 
Genossen betreffend Änderung des Tap­
terkei tsmedailLen -ZuIa~engesetzes 1962 

Bundesgesetz vom 29. Juni 1977, BGBL 
Nr. 388, mit dem das Tapf.erke,its­
medaiHen-Zulagengesetz 1962 geändert 
wird (Einbeziehung Ider Träger der 
goldenen Tapferkeitsmedalille für Offi-
2liere, ,der silbernen 'Iiap.ferkeitsme­
daille 1. Klasse für Offi'Ziere sowie 
der bronzenen Tapferkeitsmedaille in 
den Kreis der Anspruchsberechcigten) 

Gesetzesantrag des Bundesrates vom 
7. Juli 1977 betreffend ein Bundesgesetz, 
mit dem ,das Bunde~gesetz über mili­
tärische ,Sperrgebiete g,eändert Wlird (604 
der Beilagen XIV. GP) 

zu Seite 25 bis 28, Wichtige Beschlüsse 
des Mirui,sterrates und des Landesverteidi­
,gungsrates: 

Hinzugekommen sind: 
28. Oktober 1975 

Beschluß des Ministerrates betreffend 
UL V; Ver.teidigungsdoktrin 

16. Dezember 1975 
Beschluß des Ministerrates betreffend 
UL V; Gesamtkonzept für die Sicherung 
der Verwaltungsaufgaben des Bundes 

19. April 1977 
Beschluß ,des Landesverte~digungsrates 
betreffend Luftraumüberwachun,g 

19. April 1977 
Beschluß des Landesverteidigungsr,ates 
betr,effend Panzerbeschafliung Ides Bun­
desheeres 

14. Feber 1978 
Beschluß des Landesverteidigungsrates 
betreffend Organi,sallion ,des Bundeshee­
res; Wahrnehmung der Aufgaben des 
Armeekommandos unld ,des Heeres-Be­
schaffungsamtes 'durch ,das Bundesmini­
stenium ,für Landesvertei'di'gung; Gliede­
rung der Landwehr und der Bereit­
schaftstl'\uppe 

28. Feber 1978 
Beschluß ,des Ministemates betreffend 
Organisation ,des Bundesheeres; Wahr­
nehmung der Auf,gaJben des Armeekom­
mandos unld des Heeres-Beschaffungs­
amtes durch ,das Bund,esminist~rium für 
Lan!desverte~digung; Gliederung der 
Landwehr und der Bere'itschaftstruppe 
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Zusätzliche Informationen zu Beilage 6 
(Seite 35 ff.) 

Bezüglich neuer Anlagen Wlird auf die "Zu­
sätzlichen Informationen zu X. ß,auange1.egen­
heiten" verwiesen. 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 8 
(Seite 45 f.) 

- zu Seite 45, 1. Absatz: 

Bisher haben 33 "Bundesheersportlehrer" 
.ihre Arushi1>dungah,geschlossen (zusätzlich 
zu den 28 Dipl.-Sportlehrern) 

- zu Seite 45,2. Absatz: 

Bisher haben 53 "Burudesheersportaushilder" 
'ihre AusbiMung abgeschlossen (zusätzLich 
zu 'den 263 SportOffz und SportUO) 

zu Seite 45, letiZter A:bsatz: 

1977 wUI1den durchg#ührt: 

Schießen: 
7 MilKdo-Meisterschaften 
(107 Mannschaften, 607 Einzelstam:er) 

Militärischer Fünfkampf: 
7 MilKdo-Meisterschaften 
(76 Mannschaften, 381 Einzelstarter) 

Orientierungslauf : 
8 Mi.lK!do-Meisterschaften 
(89 Mannschaften, 462 EinzeI'Starter) 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 9 
(Seite 47 f.) 

Neuer Stand: 

zu Seite 47, 1. Absatz, CISM: 
,a) Teilnahme im Ausland .. ,82 

b) Ei,gene Meister-schaften .im 
Inland ................ 10 

c) Bisherige Erfolge ...... 35 Gold-, 
30 Silber­

und 
52 Bronze­

medail­
len 

zu Seite 47, 2. A:bsatz, Länderkämpfe im 
Ausland: 

28 (14 Militärischer Fünfkampf 
1 Moderner Fünfkampf 
1 Fechten 

2 Judo 
2 Schießen 
3 Orientierungsloauf (OL) 
3 Schi 
2 FaHschlirmspringen) 

- zu Seite 47, 3. A!bsatz, Länderkämpfe im 
Inland: 

24 (18 Militätiischer Fünfkampf 
3 Schießen 
1 Judo 
1 ModernerFünfkampf 
1 Schießen) 

zu Seite 47, letzter Absatz, und Seite 48, 
1. Absatz, Länderkämpfe gegen. UNGARN 
(UVA): 

19 in nSTERRE.>ICH 

(7 im Fuß!ball, 
2 im Basketball, 
1 :im LFallschirmspningen, 
3 im Mürtär:ischen Mehrkampf, 
3 ,im OL, 
3 ,im Schießen) 

18 in UNGA~N 

(7 lim Fußball, 
1 im Fallschirmspl'in.gen, 
4 im Militärischen Mehrkampf, 
1 im OL, 
3 im Schießen, 
1 im Judo, 
1 ,im Tischtennis) 

- 7!U Seite 48, 2. bis 3. Absatz, Bestehende 
Wettkampfkader: 

A. Ständige Wettkampfkader: 

Militärischer Fünfkampf .. 
Schließen ............... . 
OL ................. . 
Moderner Fünfkampf ... . 
Fallschirmspringen ..... ;. 
Rudern ............... . 

15 Mann 
29 Mann 
13 Mann 
18 Mann 
11 Mann 
15 Mann 

Reiten . . . . . . . . . . . . . . . . .. 6 Mann 
Schilauf ............ zirka 20 Mann 
LA ............... zirka 13 Mann 

B. Nichtständige Wettkampfkader: 

Fechten, Fußball, Rettungsschwimmen, 
Judo, Tauchen, R:lIdfahren, Handball, 
Schwimmen 

Zusätzlich: 

Jugendnachwuchskader: 
Moderner Fünfkampf 
OL 
Nordischer Schiilauf 
Rettungsschwimmen 
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Zusätzliche Informationen zu Beilage 10 
(Seite 49) 

Schwimm- und Rettungsschwimmerausbildung 
Gesamt· 

stand 
Ende 1977 

Nichtschwimmer zu ·Freischwimmern.. 35 420 
Rettungsschwimmer (Helfer) ........ 14340 
RettungsschWlimmer (Retter) ........ 4194 
Rettungsschwimmer (Lehrer) ........ 479 
Lebensrettungen aus W,assernot . . . . . . 296 
Bootsbergungen ................... 255 
Oberwachungsstunden (Bäder, Seen, 

H~lfsplätze usw.) ................ 145 100 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 11 
(Seite 50) 

Derzeitiger Bestand .an Sportstätten/Körper­
a us'bildungsanlagen: 

84 Sportplätze mit LA-Anlagen (Groß- und, 
Klel~nsportplätze) 

59 Hinderruisbahnen 
19 Schwimmhemen (zum Großteil Löschteiche) 
32 Turnsäle CCircuit- bzw. Koruditionsräume 

mit ,den notwendligen Geräten eingenichtet) 
42 KK-, Pi-, Zli-Gewehr- und Wurf tauben­

schießstätten (zum Großteil dem öHSV 
gewi'dmet) 

28 Tenn~sanlagen (zwems Erhaltung zum 
Großteil dem öHSV ,gewidmet) 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 12 
(Seite 51 ff.) 

zu Seite 51, Mitgliederstand: 

Vereine Sektionen 
aktive unterstützende 

Mitglieder 

1977 57 272 14847 2235 

zu Seite 51 his 52, Sportliche Erfolge: 

Aus den Reihen der Sportler der HSV 
kamennrittlel'weile: . 

14 Olymp~atei.Jnehmer, 90 WM-Teil­
nehmer, 60 EM-Teilnehmer und 
426 Staatsmeister 'hzw. österreichische 
Meister. 

7. Platz eines Sportlers ,des HSV ZELT­
WEG bei der EM im Reiten in der -
ländlichen Vielseitigkeit ,im Mannschafts­
:bewerb; 
11. Platz der Damen des HSV VOMP/ 
SCHWAZ ~m Europacup der Eisstom­
schützen im MannschaftsbeweJ:1b; 
5. Platz der Sporttauch.er des HSV 
WIEN nm Europacup ,in der Nationen­
wertung; 
2. Platz bei ,der CISM im Fallschirm­
Gruppen-2Jielsprung ,durch Sportler des 
HSV KLAGENFURT und des HSV 
WR. NEUSTAiDT; 
2. Platz bei ,der CISM im Schilanglauf 
lim ,Bewerb Patrouillenlauf durch Sport­
ler ·des HSV RIED/I. 

In 55 Diszipmnen wUl'den Verbandsmeister-
titel vergeben. . 

18 Aktive des öHSV haben an Meister­
schaften ,des Int~rnationalen Militärsport­
verbandes (CISM) teilgenommen. 

Von den 272 Sektionen der HSV nahmen 
171 an Meisterschaften ,in 35 Disziplinen 
im Rahmen der Fachver1bände teil. 

82 Staatsm~steroitel konnten 1977 von 
. 64 Sportlern des öHSV in folgenden Dis­
'7Jiplinen errungen werden: 

Casting- (Turnier-) Sport, Fallschirmsprin­
gen, Fechten (Degen und Säbel), Flossen­
schwimmen, .Go-Kart, Gewichtheben, Mo­
derner Vier- und Fünfkampf, Orientie­
rungstauchen, Orientierungslauf, Rudern, 
Schießen (Gewehr und Pistole), Schi-Orien­
tierungslauf, Strementauchen. 

- zu Seite 52, Veranstaltungen des öHSV: 

Die bedeutendste Vel'anstaltung .im Jahre 
1977 war das ,internationale Sportfest ,,10 
Jahre öSHV" in WR. NEUSTADT, ,an 
dem 1 200 aktive Sportler aus 18 Nationen 
teiLgenommen haben. 

Vom öHSV 'hzw . .den HSV wurden 56 
Kurse .in ,den verschiedensten Sportarten 
mit 1 593 Teilnehmern labgehalten. 

Zusätzliche Informationen ZiU Beilage 13 
Die herausragendsten Leistungen des Jahres (Seite 54 ff.) 
1977 waren: 

inoffizieller Weltrekord eines Sportlers 
des HSV WIEN m1it 2 : 13,7 Min. auf 
der Hinderni&bahn im MiLitär~schen 
Fünfkampf; 
4. Platz bei der WM nm Schii-Orientie­
rungslauf .im Mannscharftsbewerb durch 
Läufer des HSV PINKAFELD und des 
HSV RIED/I.; 

- zu Seite 54, Jagdkommandoausbildung: 

An .der HSNS alusgebildetes Personal bis 
1977: 
- Grundkurse 560 

Ernweisungskurse .............. 137 

Gesa:mtzahl ,an 'der HSNS J aKdo 
ausgebildete Soldaten ........... 697 
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920 der Beilagen 31 

Beim JgB 19 ausgebildetes Personal bis 
1976 (alb 1977 keine JaKrdoAusb durch-
geführt) ......................... 171 

Insge:.amt a·usgebildet (HSNS, JgB 19, 
Ausland) ........................ 874 

Qbung "JAGD 77" (Durchführung von 
Kommandounternehmen) vom 27. Juni 
his 8. Juli.1977 im WIENERWALD). 

Ab 1978 wird an der HSNS an Stelle de_r 
hisherugen 1 aKdo-Grundkurse eine durchge­
hende JaKJdoAusb (rund 100 Mann, nur 
fvGWD) d~rchgefiihrt. 

- zu Seite 55, Fallschirmspringerausbildung: 

Kurse 1977,: 

24. MFSchS-Grundkurs vom 12. April 
bis 29. April 1977 

25. MFSchS-Grundkurs (J aKdo) vom 
11. Juli bis 30. Juli 1977 

26. MFSchS~Grundkursvom 3. Okto­
ber bis 21. Oktober 1977 

- ZiU Seite 55, Luftlandeausbildung beim 
JgB 25: 

Bisher aus.gebilde­
tes Personal: 

21 Offz 
101 DO 

15 zvS-Ch 
188 fvGWD 

2094 GWD 

davon 
Zugang 1977: 

6 Offz 

22 fvGWD 
425 GWD 

2 419 Gesamtzahl 453 

- zu Seite 56, Spezialisierte Taucherausbil­
dung: 
Kurs 1977: 
5. Wiederholungsk'llrs zur, Erhaltung der 
Taucherverwendungsfähigkeit, 11. Teil: 
21. Feber bis 4. März 1977. Verschiedene 
Taucher-einsätze (vor ,allem für .die Post­
und Telegraphenverwaltung: überprüfung 
der Kahellage in Seen). 
Mit Beginn des Studienjahres 1977/78 wer­
-den ,durch die HSNS ,im Rahmen der spe­
zialisüerten KörperausbiMung/Ther MilAk 
Mibitäraka:demik.er (mit Vorrang Ptioniere) 
zu Heerestauchgehilfen ausgebildet. 
Der -derzeitige Gerätewert ~Beschaffun,gs­
kosten) des Tauchgeräts beläuft sich auf 
zirka 1 500 000 öS. 

9 Trainingskurse für Jen BH-Wettkampf­
kader im Fallschirmspningen als Vorberei­
tung für -die Teilnahme an ruationalen und 
internationalen Wettkämpfen. 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 14 
Ausgebiildetes Personal 1961 his 1977 ein- (Seite 57 f.) 
schIießlich Erneuerungen der einzelnen Be- - zu Seite 57, Punkt 1: 
fähig>unge1l:: Qualifiziertes Alpinpersonal mit Stichtag 

1067 

davon Lehrbefähi-
gurig ..... . 13 

Sonderbefähi-
gung ...... 87 

Erweiterte 
Gf"\Jndbefähi-
gung ...... 293 

Grundbefähi-
gung ...... 674 

davon 
Zugang 1977: 

4 

11 

133 

148 

Fallschirmabsprünge 1961 blis 1977: 

davon 
49196 

Auto-
matische .. 18405 

Manuelle .. 30791 

Zugang 1977: 6 984 

1764 

5220 

31. Dezember 1977: 
Heeres-Hochalpinisten ............ . 703 

212 
81 

Heeres-Ber.gfiihrergehlilfen ......... . 
Heeres-Bergführer ............... . 

996 

davon Heeres-Schilehrer ........... 243 
Heeres-Flugretter ................. 112 

- zu Seit-e 57, Punkt 2: 

Im Jahre 1977 durchgeführte Alpinkurse 
(ohne Sonderkurse): 

Teilnehmer 

Heeres-Hochalpinlisten 12 383 

Heeres-Ber~führer,gehiHen .. 2 42 

Heeres-iBergführer ......... 2 34 

Bergrettungskurs .......... 1 26 

Heeres-Schilehrer .......... 2 118 

Truppenalpiinausbil,dung 
TherMilAk ............. 2 312 

21 915 
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:ru Seite 58, Punkt 3: 

Alpin- und Schikurse für Ausländer im 
Jahre 1977: 

Teil­
nehmer 

Ungarische Volksarmee 1 25 
US-Strel~kräfte . . . . . . . . . . . . .. 2 45 

3 70 

zu Seite 58, Punkt 4: 

1977 wurden zwei Heeres-Schlilehrer nach 
ZYPERN entsan1dt. 

- 'zu Seite 58, Punkt 5: 

1977 k ein e Lawinentoten, k ein e schwe­
;ren Verletzungen. 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 15 
(Seite 59 L) 

Eine neue AiBC-Vorschr,ift ist :in Ausarbei~ung. 

Der Bestand an ABC-Markiiergerätesätzen 
wurde verooppelt (,derzeit 1 675 Stück). 

Nervengasanzeliger sind in Beschaffung. 

Die ZiVlilschutzunterweisungen ,in ,den Kasernen 
werden auch 1978 fortgesetzt. 

Zusätzliche 'Informationen zu Beilage 16 
(Seite 61 ff.) 

- zu Seite 63, Punkt 1: 

Neue Zahlen: 

183 Kontaktgespräche, etw,a 3000 Teilneh­
mer. Nunmehr weI1den Komaktgespräche 
auch im Rahmen der Militärakademiker­
Seminare, Offiziersfortbildungsseminare 
und Laufbahnkurse für Offiziere (Landes­
verteidigungsakademie) durchgeführt. 

- zu Seite 63, Punkt 2: 

Neue Zahlen: 

34 Seminare für Offizliere (etWla 2100 Teil­
nehmer), weiters 33 S011lclerseminare für 
den jeweils IH. J,ahrgang ,der Militäraka­
demi·e sOWlie 15 UN-Seminare (etwa 900 
Teilnehmer). 

- zu Seite 63 his 64, Punkt 3: 

Neue Zahlen: 

25 Redewettjbewerbe, etwa 10500 Teil­
nehmer. 

11 Aufsatzbewerbe, etwa 12000 Teil­
nehmer. 

- zu Seite 64, Punkt 4: 

Neue Zahlen: 
35 heereseigene unld etwa 300 leihweise 
zur Verfügung gestellte Filme. 
Im Jahr 1976 wurde der Film "Demo­
kratie in öSTERREICH" zum Thema: 
Aufbau der demohacischen Einl1ichtungen 
und der staatlichen Verwaltung in öSTER­
REICH unter Bezugnahme auf die Landes­
verteidigung, im Jahr 1977 der Bilm "Das 
Bundesheer im Rahmen ,der Umfassenden 
Landesverte!digung" neu hergestellt. 

- zu Seite 65, Punkt 5: 

Neue Zahl: 
,etwa 160 zri,vile Gastlehrer 

'zu Seite 65, Punkt 7: 

Neue Zahlen: 
19 Dissertanten, 75 000 öS 

zu Seite 65 bis 66, Punkt 8: 

Hiinzugekommen sind: 
Tausend Jahre Österreich, 1976 

- 20 Jahre 4: Brigade, 1976 
- P,anzerbataJillon 7, 1976 
- 20 Jahre TelB'at3JiUon 3, 1976 
- 30 Jahre Vereinte Nationen (Die Or-

,gane der UN und die Mitarbeit Öster­
reichs),1976 

- Österreich und der arabische Nahe 
Osten, 1977 

- Einführun·g ,in das Völkerrecht (Kriegs-
völkerrecht), 1977 
Im Dienste der Miiliitärseelsorge, 1977 
Die hohe F'Ührung der Heere Habshurgs 
im Ersten Weltkroieg, 1977 (Manuskl"ipt 
Generalstaatsarchivlar KISZLING) 
20 Jahre Ehre und Pflicht (Das Garde­
bataillon), 1977 
Die Heeres-UnteroffiZiiersschule ENNS, 
1977 

~u Seite 65, Punkt 9: 

Neue Zahl: 
1 500 Obj.ekte 

- zu Seite 66, P~nkt 11: 

Folgende Pu:btikatlionen ,~ind \in Ausarbei­
tung: 
- Die fl1iedenserhalte11lden Operationen 

der Vereinten Natlionen (Der Beitrag 
des österreimischen BU11ldesheeres) 

- Die RepU!bliik Österreich seit 1945 
Öster.reich und die europä,ische Gemein­
schaft 
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920 der 'Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 19 (Seite 70): 

A. Reserveoffiziere: 

Standes-Meldung (Res) 

Stichtag 1. 1. 1978 

33 

1. Offz. d. Generalstabsdienstes dRes ............................................ 6 
2. Offz. d. Intendanzdienstes dRes ............ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 
3. Offz. d. milmed Dienstes dRes ............................................... 562 
4. Offz. d. Militärseelsorgedienstes dRes .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 
5. Offz. d. höheren miltechn Dienstes dRes ......................... ,............. 708 
6. Offz. d. Truppendienstes dRes (einschl. ehem. techno Dienst dRes, Wirtschaftsdienst 

dRes) ................................................................... 6628 

Stand ... 7997 

B. Waffenübende Reserveoffiziersanwärter ........................................... 1 997 

C. Waffenübende Reserveunteroffiziere .............................................. , 1 633 

Gesamtstand ... 11 627 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 20 (Seite 71 f.) 

fWO-Statistik 1976 

Abge-
leistete 

Monat RO WG ROA ResUO ResCh/ Summe l.fWÜ 
*)fWÜv. *)fWÜv. KÜ/ 

(§ 52) Whm RO/ROA ResCh § 28/7 
durch 
ROJA 

Jänner .... 72 (15) 13 16 34 135 29 12 0 0 

Feber ..... 216 (28) 81 31 91 419 100 134 0 17 

März ..... 90 (14) 20 34 65 209 29 7 0 11 

April ..... 93 (13) 31 10 57 191 47 39 0 0 

Mai ...... 82 (26) 19 12 61 174 50 T 0 6 

Juni ...... 80 (32) 13 6 62 161 42 10 0 4 

Juli ....... 421 (66) 182 33 184 820 239 256 6 16 

August ... 218 (26) 77 18 108 421 101 118 6 7 

September. 185 (26) 64 8 108 365 86 94 0 19 

Oktober .. 86 (17) 40 7 53 186 57 39 0 7 

November. 97 (24) 30 10 54 191 42 15 0 17 

Dezember. 33 (6) 9 3 26 71 18 5 0 0 

I 1 673 I (293) I 579 I 188 I 903 I 3343 I 840 I 736 I 12 I 104 

*) Freiwillige Waffenübungen durch KÜ-PHichtige gern. § 28/7 WG. 
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34 920 der Beilage.n 

WaffengattungenJFachdienst: 

GStb . . . . . . . . 2 Aufkl ....... 27 
IntD ........ 15 Vers. ,.... .. .263 
mmD........ 65 FI........... 133 
dhmtD ...... 48 FITel. . . . . . . 59 
MilKurat .... 7 FIA ... . . . . .. 113 
J g .......... 1 305 tD .... . . . . . . 87 
Art.......... 146 San..... ... . 94 
Tel ......... 258 Wi . . . . . . . . .. 244 
Pz .......... 132 Pi. . . . . . . . . . . 170 
pzGren . . . . . . 70 LS . . . . . . . . . . 89 
PZJg ........ 16 

Summe 3343 

Summe der EWÜ seit Einführung im Jahre 1961: 

RO 

Summe .. ~I 13 371 I 

WG 
(§ 52) 

. (5094) I 

Bundesländer: 

Wien........ 942 00 ........ . 
NO ......... 603 Slbg ....... . 
Bgld ........ 130 Tirol ....... . 
Stmk ........ 531 Vlbg . .-..... . 
Ktn ......... 308 Ausland .... . 

Summe 3343 

fWÜ-Dauer in Wochen: 

2 Wochen ... 1091 
3 Wochen ... 278 
4 Wochen ... 1394 
5 Wochen ... 140 
6 Wochen... 175 

7 Wochen .. 
8 Wochen .. 
9 Wochen .. 

10 Wochen .. 

Summe 3343 

400 
255 
109 
50 
15 

38 
86 
39 

102 

ROA ResUO I ResCh/Whm I Summe 

7790 I 1 888/ 65261 29575 

fWO-Statistik 1977 

*)fWÜv. *)fWÜv. Abge-
leistete 

Monat RO WG ROA ResUO ResCh/ Summe l.fWÜ RO/A ResCh 
KÜ/ (§ 52) Whm § 28 b § 28 b 

§ 28 b (1) a (1) b 
(1) a + 

Jänner .... 64 (14) 18 21 59 162 33 18 0 0 

Feber ..... 240 (15) 90 31 123 . 484 108 76 0 24 

März ..... 131 (19) 23 24 75 253 47 31 0 4 

April ..... 110 (12) 28 16 61 215 58 41 0 4 

'Mai ...... 78 (19) 20 11 36 145 36 17 0 5 

Juni ...... 100 (15) 25 15 59 199 12 38 0 10 

Juli ....... 469 (51) 145 38 211 863 222 364 1 58 

August ... 186 (27) 75 18 81 360 85 122 0 8 

September. 206 (27) 62 13 106 387 86 122 0 62 

Oktober .. 88 (25) 66 22 76 252 115 79 0 14 

November. 160 (40) 45 13 72 290 62 41 3 8 , 
Dezember. 77 (12) 30 8 52 167 29 34 0 2 

I 1 909 I (276) I 627 I 230 I 1 011 1 3 777 t 893 I 983 4 I 199 

*) Freiwillige Waffenübungen durch KÜ-Pflichtige gern. § 28 b (1) a bzw. b WG. 
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920 der Beilagen 35 

WaffengattuJlgen/Fachdienst: Bundesländer: 

GStb . . . . . . . . 1 Aufkl ...... . 40 Wien ........ 1109 üÖ ......... 416 
IntD ........ 30 Vers ........ . 310 NÖ ......... 611 Slbg ........ 285 
mmD........ 79 FI .......... . 106 Bgld ........ 143 Tirol ........ 111 
dhmtD ...... 39 FITel ...... . 61 Stmk ........ 661 Vlbg ........ 79 
MilKurat .... 16 FIA ........ . 115 Ktn ......... 356 Ausland 6 
Jg .......... 1478 tD ......... . 
Art. . . . . . . . .. 195 San ........ . 

113 
Summe 3777 89 

Tel......... 299 Wi ......... . 278 
Pz ........... 117 Pi .......... . 210 fWÜ -Dauer in Wochen: 
pzGren . . . . . . 74 LS ......... . 
PZJg ........ 17 

110 
Kurz-fWÜ ... 29 6 Wochen 168 
1 Woche 107 7 Wochen 37 

Summe 3777 2 Wochen ... 1269 8 Wochen 88 
3 Wochen " . 333 9 Wochen .. 44 
4 Wochen ... 1436 10 Wochen .. 122 
5 Wochen 139 über 10 Wo .. 5 

Summe 3777 

Summe der fWÜ seit Einführung im Jahre 1961: 

RO I 
WG ROA I ResUO I ResCh/Whm I Summe (§ 52) 

Summe ............. 1 I I 
I 

I 15280 (5370) .8 390 2118 I 7537 33325 
I 

, Zusätzliche Informationen zu Beilage 21 (Seite 73): 

Kaderpersonalentwicklung: 

Beamte u. VB I Summe Beamte u. VB Stichtag Offz UO-Funk- zvS MilPers Zivil Gesamtsumme 
. tion I . 

1. 1. 1977 ........... 2590 8456 1859 12905 8396 21301 
1. 1. 1978 ........... 2738 8300 2309 13347 8439 21786 

Abgang _ 1976 1977 

Tod .................. ( ....................................... . 57 48 
Ruhestand ..................................................... . 403 335 
in andere Berufe ............................................... . 387 533 

Summe ... 847 916 

Zugang 921 1316 

Gegenüberstellung .............................................. . +74 +400 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 22 (Seite 75 ff.): 

Die Überleitung der erlaßmäßig geregelten Nebengebühren ist durchgeführt, die sogenannten 
"nicht überleitbaren" Nebengebühren sind auf Grund eines Ministerratsbeschlusses auch nach 
Inkrafttreten der Nebengebührenbestimmungen der 24. GG-Novelle weiter auszahlbar. 

920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 35 von 68

www.parlament.gv.at



Zusätzliche Informationen zu Beilage 24 (Seite 80): 

Vor der Stellungs-
kommission erschienen 

~ 

d 

"" B ::a MilKdo/ErgAbt 
., 

"" 
bIl öl 

N 'P 
~ ~ ., ... "0 c: ~ 

., ., 
.,E ~ 

"0 
Illl <LI ::s c: i a "" ~ t: 'ö a 

0 ci5 ~ ::s 
~ en 

------
1 2 3 4 5 

1 Burgenland ........ 2227 107 2334 

2 Kärnten .......... 4376 306 4682 

3 Niederästerreich *) . 6508 320 6828 

4 Oberästerreich .... 9638 434 10072 

5 Salzburg .......... 2962 231 3193 

6 Steiermark ........ 9091 435 9526 

7 Tirol ............. 4231 202 4433 

8 Vorarlberg ........ 2121 121 2242 

9 Wien ............. 6465 573 7038 

Stellungsnachweis 

HauptsteIlung 1976 - gesamtes Bundesgebiet 

Von der Stellungskommission beurteilt 

Stellungspflichtige Freiwillige Summe 

] ! ..c: 

% ""5ll 
§ ::I ::s 

rJ '" §~ ..... § c: a- ... ::s 
"0 "2 

"0 "0"0 § § 5 § 5 . ., 
..c: ..c: iJr--& ..c: ., 

~ 
~ ..c: OO 

u Illl ~5 :l:l5 -5 
... % -5 

.... -55 <LI <LI .ß.=: Illl ... 
:.= "a 

~ ~ 
..c ::s o~':; ::l-

Illl '8 '8 rJ '8 a "" "" ::s ::s ß~ 
... 0.. 

0 0 c: oen §en rJ I> ::I .s I> ::s I> 
-------------------------

6 7 8 9 10 11 12 13 14 

2021 89 117 99 5 3 2120 94 120 

4018 94 264 301 1 4 4319 95 268 

5623 512 373 306 9 5 5929 521 378 

8742 402 479 423 4 7 9165 406 486 

2736 31 195 226 - 5 2962 31 200 

8521 272 281 425 2 8 8946 274 289 

3749 105 309 189 4 5 3938 109 314 

1740 154 168 115 3 1 1855 157 169 

5602 343 485 525 11 11 6127 354 496 
-- - -- - - -

Anträge wurden 
eingebracht 

LI") ... 
~ 

..... 
'" ~ 5 

... ..c: ..... i:Q c::: :§ ., u ". 'ä ..c:'" c: e~ 'r; u ., <LI .,~ N :.=~ .=: &~ bIl~ 
t!bIl "" 0.. Illl N -§~ e ". § en 

§ . ::I -5..c: ... ... ..c:. N 
~g~ 

., 
.~ '" u ., 

"0 ""a ~.p Illl 
JJ t'3 ~ 

., i1< ::s< c: e .g u ~ Ol) ~a- <a-., c: ., e ..... N ..... N <l ~;:J g ::I ::s"'" ::I"'" ~ en "" "" -----------
15 16 17 18 19 

- 2334 20 301 -
- 4682 83 734 27 

- 6828 44 585 6 

15 10072 86 1271 35 

- 3193 18 342 16 

17 9526 8 20 1 

72 4433 32 685 33 

61 2242 6 366 8 

371 7318 6 ~48 30 

Summe ... 147 6l9l2 729}0 ~18 142752/2002/2671 12609/ 39/ 49145361 / 2041 / 2720 / 536/5065~ I 303/ 5552/ 156 1 

*) Ohne ständige Stellungskommission St. Pälten. 

Anmerkung 

20 
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CL 
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Zusätzliche Informationen zu Beilage 25 (Seite 81): 

Ersatzverteiler für 5 ET 

Auf-
bringung ETIV/77 % ET VII/77 % ET X/77 % 

Burgenland ............... 5 763 6,3 234 3,9 251 2,2 

Kärnten .................. 7 603 5,1 316 5,5 1166 10,2 

Niederösterreich ............ 20 1980 16,5 433 7,5 2040 17,8 

Oberösterreich ............. 20 2578 21,5 1831 30,0 2159 18,8 

Salzburg .........•........ 6 710 5,9 754 12,7 458 4,0 

Steiermark ................. 18 1956 16,3 1461 24,6 2016 17,6 

Tirol ..................... 7 770 6,4 265 4,6 678 .5,9 

Vorarlberg ................ 3 730 6,2 125 2,3 991 8,6 

Wien ..................... 14 1890 15,8 532 8,9 1 716 14,9 
- ------ ~ 

Kontingente Heer ... 1 1-11 980 \ 100 5951 1100-\11475-1 100 

Gesamt-
ET 1/78 % ET IV/78 % auf- % 

bringung 

507 7,0 595 5,0 2350 4,8 

689 9,4 558 4,7 3332 6,9 

910 12,5 2077 17,5 7440 15,3 

1105 15,1 2627 22,2 10300 21,2 

136 1,8 680 5,7 2738 5,6 

2216 30,4 1873 15,8 9522 19,6 

472 6,5 771 6,5 2956 6,1 

350 4,8 704 5,9 2900 . 6,0 

914 12,5 1985 16,7 7037 14,5 

7299 I 100 I 11 870 \ 100 I 48575 I 100 

-0 
N 
o 

ft 
Q:l 
~ 
~ 
g 

~ ..... 
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38 920 der ,Beilagen 

Ersatzverteiler für 4 ET 

Ge-
Auf- ET ET ET ET samt-
brin-

VI1/78 % X/78 % 1/79 % 1V/79 % auf- % 
gung brin-

gung 

I 

20851 Burgenland ................• 5 255 4,3 595 4,0 725 10,3 510 3,3 4,8 

Kärnten ................... 7 245 4,1 1270 8,5 695 9,9 945 6,3 3155 7,3 

Niederösterreich ............ 20 370 6,1 ·3265 21,8 953 13,6 3320 22,0 7908 18,4 

Oberösterreich ............. 20 1802 30,1 2686 17,9 857 12,2 2911 19,3 8256 19,2 

Salzburg ................... 6 715 12,0 1095 7,3 200 2,9 1350 9,0 3360 7,8 

Steiermark ................. 18 1324 22,1 2216 14,8 2149 30,6 2076 13,8 7765 18,0 

Tirol ...................... 7 540 9,0 1200 8,0 320 4,6 1080 7,2 3140 7,3 

V orarlberg ................. 3 203 3,4 708 4,7 183 2,6 543 3,6 1637 3,8 

Wien ...................... 14 539 8,9 1954 13,0 929 13,3 2329 15,5 5751 13,4 

Kontingente Heer: 1 59931100 114989\100 I 7011 1 100 /15064/100 1430571100 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 26 (Seite 82): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31. 12. 1976 bestehenden unbefristeten Befreiungen von der Verpflichtung 
zur Leistung des GWD aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Berufszugehörigkeit 

Land- Han-

Öffentl. Zivil- u. de!, 

Dienst Post ÖBB Berg- Schiff- luft- Forst-
. Ge-

Arzte Son- Summe 
*) bau fahrt fahrt wirt- werbe stige 

u. 1n-schaft dustrie 

Burgenland ................. 149 83 128 2 2 - 820 135 - 51 1370 

Kärnten ................... 283 144 414 1 13 - 1650 207 16 130 2858 

Niederösterreich ............ 1152 387 1756 2 22 3 5153 949 38 188 9650 

Oberösterreich .e ........... 1063 234 785 78 9 1 3043 699 37 157 6106 

Salzburg ................... 316 124 290 3 - 1 857 334 16 105 2046 

Steiermark ................. 1117 316 794 17 10 2 3258 659 106 122 6401 

Tirol ...................... 752 179 551 2 - - 1126 318 40 110 3078 

Vorarlberg ................. 329 44 191 - - - 402 172 18 41 1197 

Wien ....................... 1144 811 866 1 27 21 121 762 147 567 4467 

Summe ... 16 30512 322/5 7751 1061 831 28116430 142351 41811471 137173 

*) Soweit nicht in den folgenden Spalten enthalten. 
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920 ,der Beilagen 39 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 26 a (Seite 83): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31.12.1976 bestehenden unbefristeten Befreiungen von der Verpflich­
tung zur Leistung des GWD aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Geburtsjahr­

gängen 

1 

B I' 1 Nieder-I Ober-I 1 S· 1 Iv I 1 \ r:~~n- Kärnten ~:~~~ ~:~~~ Salzburg ::;~- Tirol ~::~ - Wien Summe 

1937 . ~ ............. 69 122 611 455 ,121 345 123 53 237 2136 
1938 ............... 69 152 664 392 101 315 154 38 192 2077 
1939 ............... 116 135 649 366 97 430 147 49 224 2213 
1940 ............... 98 128 497 286 75 ,327 140 43 245 1839 
1941 ............... 87 119 437 259 76 333 128 35 256 1 730 
1942 ............... 91 171 546 423 133 343 136 71 363 2277 
1943 ............... 51 141 409 355 110 352 158 71 327 1974 
1944 ............... 47 135 422 266 111 332 139 56 362 1870 
1945 ............... 35 94 278 210 74 270 121 66 247 1395 
1946 ............... 51 138 312 290 99 233 131 60 221 1535 
1947 ............... 74 147 471 303 94 297 164 51 303 1904 
1948 ............... 75 149 503 244 103 297 162 66 237 1836 
1949 ............... 73 160 497 261 123 267 164 78 200 1823 
1950 ............... 73 174 472 276 119 334 165 69 163 1845 
1951 ................ 57 142 519 285 102 321 175 55 173 1829 
1952 47 126 

? 

435 237 97 275 168 56 81 1522 ............... 
1953 ............... 33 108 353 227 85 264 160 63 111 1404 
1954 ............... 65 115 398 226 82 284 150 69 99 1488 
1955 .... "I"········· 62 164 434 261 95 287 157 47 109 1616 
1956 ............... 50 146 432 268 91 271 118 60 155 1591 .. 
1957 ............... 47 92 308 215 58 224 117 40 162 1263 
1958 ............... - - 3 1 - - 1 1 - 6 

, 
Summe ... 11 370 128581 9650 I 6106\ 2046 1 6401 1 307811 1971 4467137173 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 27 (Seite 84): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31. 12. 1976 bestehenden befristeten Befreiungen von der Verpflichtung 
zur Leistung des GWD aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Berufszugehörigkeit 

Land- Handel, 

Öffent- und Ge-
, licher Post ÖBB Bergbau Zivil- Arzte Forst- werbe Sonstige Summe luftfahrt und Dienst*) wirt- Indu-schaft strie 

Burgenland ......... 49 - 1 - - - 1 - 4 55 
Kärnten ............ 25 - 1 - - 3 1 7 8 45 
Niederösterreich ..... 199 2 29 - - 13 11 7 23 284 
Oberösterreich ...... 62 2 20 - - 17 2 24 4 131 
Salzburg ............ 24 - 1 - - 3 1 2 8 39 
Steiermark 74 1 6 

\ 

7 79 22 10 199 .......... - -
Tirol ..... '" ....... 17 1 2 - - 6 - 6 6 38 
Vorarlberg .......... 29 - 2 - - 2 1 8 7 49 
Wien ............... 188 7 35 - - 25 - 39 64 358 

Summe ·.·1 667 1 97 1 -I -I 
*) Soweit nicht in den folgenden Spalten enthalten. 
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40 920 ,der Beilagen 

Zusätzliche Informationen ,zu Beilage 27 a (Seite 85): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31. 12. 1976 bestehenden befristeten Befreiungen von der Verpflichtung 
zur Leistung des GWD, aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Geburtsjahrgängen 

IB~gro- , Nieder- Ober- I Salz- Steier- Vor-
land Kärnten öster- öster- I burg mark Tirol arlberg Wien Summe 

reich reich I 

1941 .o .................. - - - - - - - - 1 1 
1942 ............................. - 1 1 - - 1 1 1 5 10 
1943 ......................... - - 7 8 3 2 1 1 12 34 
1944 ................. - 2 4 5 3 9 5 1 35 64 
1945 ................. -... - 2 7 5 4 7 5 2 31 63 
1946 ................... - 1 9 14 4 6 6 2 40 82 
1947 .................. 1 1 7 6 5 7 1 - 28 56 
1948 ................. 1 - 3 4 2 3 2 1 28 44 
1949 ................ 1 1 4 4 1 2 1 1 6 21 
1950 .................... 1 - 2 4 2 11 3 1 11 35 
1951 .................... 1 1 7 5 1 7 - 2 9 33 
1952 ...................... 1 12 4 2 11 1 4 9 44 
1953 ..................... - - 3 7 3 12 3 3 21 52 
1954 ................... 2 2 5 10 2 15 2 2 17 57 
1955 ....................... 9 5 31 6 2 31 2 3 24 113 
1956 .................... 16 11 75 24 4 40 3 10 34 217 
1957 ........................ 20 17 102 25 1 35 2 14 46 262 
1958 ........................ 3 - 5 - - - - 1 1 10 

Summe ... 1 551 45 I 284 I 131 I 491 35811 198 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 28 (Seite 86): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31. 12. 1976 bestehenden Aufschiebungen der Einberufung zum GWD, 
aufgeschlüsselt nach Berufszugehörigkeit und Ergänzungsbereichen 

.. 
Öffent- Schiff- Land- Handel, Andere 

licher Berg- fahrt, u. Ge- rück- Hoch-
Post ÖBB Zivil- Forst- . werbe sichts- Schüler Arzte Summe 

Dienst bau luft- wirt- u. In- würdige 
schüler 

*) fahrt schaft dustrie Gründe 

Burgenland . - - - - - 6 93 15 244 431 16 805 
Kärnten ..... 1 - - - - 14 205 39 719 756 22 1 756 
Nieder-

österreich . 2 - 3 - - 54 314 17 1038 1529 64 3021 
Ob er-

österreich . - - - - - 31 336 2 1138 1 712 54 3273 
Salzburg .... - - - - - 13 138 2 363 455 26 997 
Steiermark .. - - 1 - 2 57 496 23 1268 1948 60 3855 
Tirol ....... - 1 - - - 22 321 6 525 682 28 1585 
V orarlberg .. - - - - - 8 120 6 400 295 15 844 
Wien ....... - 1 2 1 - - 4 373 1038 2926 187 4532 

Summe .. ·1 31 21 61 1 I 2 I 205 I 2027 1 483 1 6733110734 I 472120663 

*) Soweit nicht in den folgenden Spalten enthalten. 
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920de'r Beilagen 41 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 28 a (Seite 87): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31. 12. 1976 bestehenden Aufschiebungen der Einberufung zum GWD, 
, aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Geburtsjahrgängen 

I 

Burgen-I·· I ~ieder-I ?ber-I· I Steier-I . I vorarl-I . I land Karnten ~:~~~- ~:~~~ Salzburg mark Tlrol berg WIen Summe 

1946 ................. - - - - - - - - 1 1 
1947 ............... 3 8 9 15 6 11. 4 1 38 95 
1948 .................... 2 5 10 9 - 21 5 4 29 85 
1949 ................. 14 30 41 49 18 83 28 18 134 415 
1950 ............... 7 49 56 85 32 90 47 14 195 575 
1951 ............... 23 71 104 115 39 132 54 22 223 783 
1952 ............... 37 85 142 189 47 222 95 36 348 1201 
1953 ............... 70 108 208 225 64 253 96 41 349 1414 
1954 ............... 65 113 262 275 71 291 119 59 435 1690 
1955 ............... 97 189 350 341 116 417 187 101 576 2374 
1956 ............... 172 348 598 656 200 872 347 189 805 4187 
1957 ................... 312 745 1241 1302 403 1444 595 347 1399 7788 
1958 ............... 3 4 - 9 1 19 8 12 - 56 
1959 ................ - 1 - 3 - - - - - 4 

Summe···1 805 1 1 75613021 1 3273 1 99713855115851 84414532120668 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 29 (Seite 88): 

Übersicht 

iiber die mit Stichtag 31.12.1976 bestehenden Befreiungen von der Verpflichtung zur Leistung 
des aoPD, aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Berufszugehörigkeit 

Handel, Land-
Öffent- Ge- und 
licher Polizei Gendar- Justiz- Feuer- Zoll- werbe Forst- Sonstige Summe merie wache wehr wache und Dienst*) Indu- wirt-

strie schaft 

Burgenland ......... 140 223 236 15 20 163 6 17 3 823 
Kärnten ............ 889 319 ,317 32 18 119 38 21 57 1810 
Niederösterreich ..... 1258 618 1011 211 245 162 6 3 85 3599 
Oberösterreich .. .o •••• 349 439 606 83 17 144 86 60 104 1.888 
Salzburg ............ 303 156 275 36 88 197 18 30 162 1265 
Steiermark .......... 700 610 796 85 142 202 5 16 128 2684 
Tiro! ............. , . 468 153 404 31 9 383 13 30 55 1546 
Vorarlberg .......... 92 3 267 6 - 204 3 1 17 593 
Wien ............... 523 932 117 65 294 18 79 2 47 2077 

Summe ... 147221 3453140291 5641 833115921 2541 180 1 658116285 

*) Soweit nicht in den folgenden Spalten enthalten. 

920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 41 von 68

www.parlament.gv.at



42 920 der Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 29 a (Seite 89): 

Übersicht 

über die mit Stichtag 31. 12. 1976 bestehenden Befreiungen von der Verpflichtung zur Leistung 
des aoPD, aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Geburtsjahrgängen 

Burgen- Kärn- Nieder- Ober- Salz- Steier- Vorarl-
öster- öster- Tirol Wien Summe 

land ten reich reich 
burg mark berg 

I 

Bis 1936 ." ........... 23 54 85 41 51 85 66 14 45 464 

1937 a ............... 40 59 97 74 49 88 62 25 83 577 

1938 ............... 48 71 155 65 65 106 73 33 117 733 

1939 ............... 54 110 217 117 90 180 98 35 171 1072 

1940 ................ 47 97 244 144 . 79 173 94 34 186 1098 

1941 ............... 45 98 194 124 98 177 117 51 181 1085 

1942 .................... 34 85 203 129 83 156 118 34 149 991 

1943 .................... 45 88 229 111 78 145 98 41 133 968 

1944 ........................... 37 108 232 96 71 152 100 39 130 965 

1945 ......................... 16 80 168 73 72 139 66 21 101 736 

1946 .................... 43 121 194 116 79 176 106 36 100 971 

1947 ........................ 48 120 276 142 76 157 77 41 174 1 111 

1948 ' ............... 57 113 273 96 73 156 89 31 137 1025 

1949 ........................ 45 110 213 92 59 147 66 25 98 855 

1950 ...................... 34 137 187 100 68 147 83 20 95 871 

1951 ....................... 35 94 " 172 87 46 109 52 21 52 668 

1952 ....................... 31 69 96 71 39 98 36 21 38 499 

1953 ....................... 46 50 125 69 32 105 60 21 38 546 

1954 .............. ~ .. 44 66 87 51 32 80 35 19 35 449 

1955 ....................... 24 31 81 57 11 66 25 21 12 328 

1956 ...................... 16 36 54 24 7 33 21 5 2 198 

1957 .......................... 4 13 16 7 6 6 3 4 - 59 

1958 ................. 7 - 1 2 1 3 1 1 - 16 

Summe ... 1 823 1 1 810 1 359911 8881 1 265 1 268411 546 1 593/ 2077116285 
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920 ,der Beilag,en 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 30 (Seite 90): 

Brutto- Gesamtbudget Landesvert. Anteil Anteil Jahr nationalpro-
dukt (BNP) I (GB) Budget, BNP % GB % 

Erfolg in Millionen Schilling 

I 
1975 ......... 1 654400 196697,00 7577,28 1,16 3,85 

1976 ......... 724800 221900,00 8393,37 1,16 3,78 

Voranschlag 

I 
I 

9051,31 I 1977 ......... 1 807900 I· 240766,70 1,12 3,76 

1978 ......... 1 857100 267490,62 10467,07) 1,22 3,91 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 31 (Seite 91): 

Vorbelastungen 

Kapitel 40: Militärische Angelegenheiten 

Stand der Vorbelastungen im Jahre 

1976 

1977 

Stichtag 30. Juni 

3494241888 

6406631421 

43 

hievon 

Personalauf-
wand und 
gesetzliche Sachaufwand 

Ver-
pflichtungen 

3815,50 3761,78 

4319,20 4074,17 

4685,41 4365,90 

5395,70 5071,40 

Stichtag 31. Dezember 

6581260177 

7312013901 
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46 920 der Beilagen 

Zusätzliche Informationen zU: Beilage 33 b (Seite 108): 

" 

Jahr ... 
"l. c: .. 

:.a oo 
1: 
u 

<l:l .. 
c.'J 

1976 ............. 124 

1977 ......... 0 •• 0 76 

Statistik über Unfälle im Dienst 
Stand 31. 12. 1977 

Verletzungen (Unfälle) 

c: 'Z'- 0 ., 
';::1 c: .. 'E 

i:5 ~ ~ ~ ... c: c: "l ... ... :s :s 5 c: 
"l .. 3! 3! ., '"0 ] i:5 .§~ :Li :Li c: ..r:: 

'"0 .-
., "l :s 

i;l ... .~ ..E :s :s c: ., 
'" '" ... ... t:: c: ~ :0 

'" .1l~ '0.. ..r:: c: 0 '" .. c: ~~ 0.. ~ ~ c.'J Jo-< Cf) 

230 41 152 61 49 24 

238 37 121 71 23 22 
r 

... 6' oo e c: 
.~ 
0 .. .. '"0 

.§ 
... c: .. Summe .~ ~ "0 '" ::::: '"0 ... 

~ ,~ I-< <oS 

~ ~ 
..r:: ..r:: 
U U ... ... 

'" :s :s ..a 
0 ,0 p:; >1< 

14 4 3 .z 704 

21 1 1 1 612 

Anmerkung: Todesfälle s. Beilage 33 
Kfz-Unfälle So Beilage 33 (1976: 826 Kfz-Unfälle, davon 

Techno Gebrechen 0 .0000 •• o ..... , . .. . ... . . . . 3 
Fremdverschulden ......................... 338 

. Eigenes bzw. geteiltes Verschulden.......... 485) 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 33 c (Seite 109): 

Jahr , 

l:l Anzahl 
'" 3 oo c:: c:: 
fil ::> 
Z I 

<.t:l 
::> ::-<: 

- 1 

- -

1976 - ---
5 

- -

- -
1 -

- -' 

- -
1977 
---

13 - -
- -
- -
- -

Untersuchungsergebnis bei Todesfällen im Dienst 
Stand 31. 12. 1977 

:E c: 

I 
u 0 
~ :E " ..r:: c: u 
~ :s .... ... c: ~ ~ ~ :s 

'"0 '"0 Untersuchungsergebnis 
~ ] c:: " 3 '" '" :s ..r:: 

.§O ~ :s u c: '" c:: :s 
~ ... 

]. ~ <l:l ... 'B '" :s .. 0 
'" '" 

c: 
~ c.'J 

0.. < ~ Z 0 
Cf) Cf) 

- - - - - - - Fehlreaktion des HKf 

1 - - - - - - Fehlreaktion des Flugzeug-
führers 

- 1 - - - - - In der Dunkelheit in betonier-
ten Silo gestürzt 

- - - 1 - - - Stürzte und zog sich tödliche 
Verletzungen zu 

- - - - - 1 - Herzve~sagen . 

- - - - - - - Sp~engfalle 

3 - - - - - , Fehlreaktion der Flugzeug-
führer 

- 1 - - - - - Bei Verladearbeiten von ZIV. 

PKWerfaßt 

- - , 1 - - - - Vermutlich Herzversagen 

- - - - 1 - - Fehlreaktion 

- - - - - 5 - Herzversagen 

- - - - - - 1 Beim überqueren der Straße 
von ziv. 'Kfz erfaßt 
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920 der Beila.gen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 34 (Seite 11 0): 

47 

Die Anzahl der Unfälle auf 1 Million gefahrene Kilometer ist seit 1974 bis 1976 gleichbleibend 
auf dem bisher niedrigsten Stand von 8,5 Unfällen auf 1 Million Kilometer verblieben. 

Das Ergebnis der Auswertung 1977 liegt noch nicht vor. 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 34 a (Seite 111): 

Verkehrsunfallstatistik 1976 

Unfallsursachen 

Trunkenheit im Steuer ...................................... . 

Übermüdung/Einschlafen ............................... ; .... . 

Unerlaubte Inbetriebnahme von HKfz und Schwarzfahrten ... : ..... 

Nichteinhalten der rechten Fahrbahnseite ...................... . 

Sonstige Ursachen ........................................... . 

Vorschriftswidriges Überholen ......... _ ...................... . 

Fahren mit zu hoher Geschwindigkeit ........................ . 

Nichtbeachtung winterlicher Fahrverhältnisse .................. . 

Nichteinhaltung des erforderlichen Abstandes vom Vorderfahrzeug . 

Nichtbeachtung des Vorranges ............................... . 

Ungeschicklichkeit, mangelnde Übung ........................ . 

Fehler beim Fahrstreifenwechsel und andere Unaufmerksamkeiten ... ' 

Fehler beim Rückwärtsfahren, Wenden und Parken ........... '" 

1 Unfall 

3 Unfälle 

3 Unfälle 

4 Unfälle 

16 Unfälle 

18 Unfälle 

25 Unfälle 

36 Unfälle 

41 Unfälle 

56 Unfälle 

56 Unfälle 

79 Unfälle 

119 Unfälle 

457 Unfälle 
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Zusätzliche Informationen zu Beilage 35 (Seite 112): 

Bec 
richts­

jahr 

1975 

1976 

1977 

Suicid 
Suicid­
versuch 

Suicid 
Suicid­
versuch 

Suicid 
Suicid-
versuch 

Selbstmorde und Selbstmordversuche im Österreichischen Bundesheer 

Dienstgrad - Dienststellung Lebensjahr Art des Selbstmordes (Selbstmordversuches) Motiv Bereich I Tages­
zeit Jahreszeit 

" -B zvS I Berufs-GWD '" '"0 ~-I" '" ~ e: '" 
00 '" ~ ~ ~::l ~ ~ 

-B 
::l G:: 

~ -5 1" I "I I" :"9:-gc~~ ~ 

~I~ ~ eS eS g eS 

61 - 41-1-1-1-[ 

-. 601 48 9 

9· - 3 1 

-. 841 751 4 

2· -. -

1·_·-

2· -. -

161-1101 3, -I _. -

- 76 64 101 1, -. -

.... \ " " ... .- S 
o 1 i!l '" :;J 0 ~ 

..... \::11 1 il1 il1 00 > > .,.... 
ll11° 1 1 
N N 

ll1 
'li o '" «"l «"l 

~ ::l 00.... e: e: 
;:i ;6::l1l ~ ~. 
W ::l e:! " ~ '" ~ ~ ~ 
~ ~~d:: (j Lt::~ ooMci 
'" ::l"'--' e: "'~ NNaN 
~ ~~" ~ -Bil1 ........ IIN

I
I 

::i:l -E-<:§ ~ ! ... ..Ci..Ci~0 ~ 
u ..!. ;.,.. e: .~" " :;J :;J • . ~ .,.... 

CJ) ...s::::"t-J..1 Ob/) +:: bf;""tJ' ~~ 
c: 5 . c: g gf {I) ~ C ~ ~ ~ .~ ,..Q ~ \0

1 
C"I N ,...; ~ 

"q'"O"""::lM::l::le:-B"e:....:I_1 ....... NN 
bIJ " e: ..!>!I ....:I '" '" ::l :a .g '" .- :.0 '" '1..8 ......Ci"...... ~ ~ " ~ ~ ~ N ~W .... i i ... i ~ ... ~ § ~ S ß B 

..Ci ~ ~ ~ 00 w ~ ..Ci .... '"Oe: ..Ci e: ~ ..Ci il1 ~:;J ~ S ... .9 
~~"""~~Il) ...... ~1l) c:~ c:: 04-10° .... 
~ ~ 0 ~ 0 > 00 ~ > ~ ::l ~ ~ ::l .9 ~ '" N ~ 00 ~ ~ 

lI11-I-j-r 2 i-I- 11-11 21111--=- - 2 1 - - - ~ - -I 2 41 1 5 4 ~~II 3 

1 ~ ---' - -128 281 1, -I 31 111 2 20 1 - 9 2 2 - 12 1 -144 16138 22 34 26 16 
21

11-
23, 121 9 

1 

11 -I -I 21 21 11 -I 41 41 51 -I -, -. -I _I -I -. -. -. -

41 11321 -I 11231 11 -I 11211-

3, -

2· -. -. -

5 

31 571 241 481 361 451 391 241 231 151 22 

7 2 4 5 4 

11361 43 1 3 1 

5 1 2 1 

21 -I -I 11 -I 81 4 

1
1

- -. -I -I 351 38 

1 2 

1 

1 

2 

I 

31101-1-131-1-1-1-1-1-1-1511117191885115 
8 2 24 1 - 16. 2 1 - 19 3 14 34 28 36 40

1 
44 32 20 28 

3j 3 
18 10 

Erläuterung der Fälle, bei denen dienstliche Gründe als Motiv angeführt wurden: 

1976 3 Suicidversuche 1. Selbstmordversuch aus Protest gegen das Bundesheer. 
2. er wollte lieber Zivildienst leisten, beim BH hält er es nicht aus. 
3. er s"ollte vom Kraftfahrkurs ausgeschieden werden. 

1977 8 Suicidversuche 1. Zwei Selbstmordversuche aus Angst vor Bestrafung. 
2. Zwei Selbstmordversuche wegen unerlaubter Abwesenheit von der Truppe. 
3. Zwei Selbstmordversuche, ... es sei in der Arrestzelle nicht auszuhalten. 
4. Ein Selbstmordversuch, ... weil ihn das Bundesheer anzipfe. 
5. Ein Selbstmordversuch, .. , er hatte die Absicht, sich dem Bundesheer zu "entziehen. 

6 Suiciddrohungen' 1. Zwei Selbstmorddrohungen, .... sie wollten nicht mehr zum Bundesheer zurück. 
2. Selbstmorddrohung, weil man ihn bei der Kp angeblich fertig machen wollte. 
3. er wollte nicht mehr nach IMST zurück. 
4. aus Angst vor Bestrafung. 
5. wegen Verdacht, daß er einen fremden Spind geöffnet habe. 
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. 920 der ß.eiIagen 49 

Aufstellung über Art und Ort der Selbstmorde 1977 

, I Ort und Art des Selbstmordes Motiv I Anzahl I DGrd, I Summe 

Während Wachdienst mit Private Schwierig-
StG 58 erschossen keiten 1 aoPDGfr 1 

~ 

(UN-Ein-VJ 

t:: 
'l) satz) '", 

Q 
S In militärischer Unterkunft Private Schwierig- 1 OStv H 

I 

während der Dienstzeit keiten 
mit StG 58 erschossen Unbekannt 1 EF-Whm 2 

In militärischer Unterkunft Liebeskumm'er 1 fvKpl 
außerhalb der Dienstzeit Unbekannt 1 aoPDWhm 
mit StG 58 erschoss~n (UN-Ein-

satz) 

Unbekannt 1 fvGfr 

Unbekannt 1 Whm 4 

~ Außerhalb der militärischen Unbekannt 1 VB I/c 
'" Unterkunft mit Privat-t:: Vermutlich Schock 'l) 

5 waffe erschossen nach Kfz-Unfall ... außer Dienst 1 Whm 'l) 

c::::: 
::l Unbekannt 1 Whm 3 .0::: 

Außerhalb der militärischen Vermutlich unheilbare 
Unterkunft erhängt Krankheit 1 OStv 

Unbekannt 2 Whm 3 

Außerhalb der militärischen Private Schwierig-
Unterkunft durch Einatmen . keiten 1 Whm 
von Auspuffgasen des Unbekannt 
PrivatPKW 

2 Whm 3 

16 
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Selbstmorde 1960-1977 
Stichtag'31.12.1977 

1960 61 62 63 . ~ Qj .. 66 0'7 ~ , 6§ 10 7' 12 n 14 7~ 16 TI 
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............. Erhängen 
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Motive 1977: 
10 Unbekannt 

r-~.,.~ 1.a.~4-

3 Private Schwierigkeiten 
1 Vermutlich Krankheit 
1 Liebeskummer 
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920 der Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 36 (Seite 113): 
I 

Drogenmißbrauch 

Gegenüberstellung 1973 bis 1976 

Ausgewertete Unterlagen: Ärztliche Meldungen, Meldungen über besondere Vorkommnisse 

55
1973 1974 1975 1976 

51 

50 

J 

~ / 
/ 

/ 

77 

, / 
/ 

/ 
/ 

/ 45 
7 

/ 
/ 

/ 
/ 40 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 35 
/ 

/ 
, / 

/ 
/ 30 

L 
/ 

/ 
/ 

/ ,25 

/ 
/ 

" / , / ,., ] 20 
~ / , -- V 

"', .-, , 15 

' ... 
" --" .... -

" ...... 
" 

..... -10 , -~ , 

,""" "'-'-.-
JO'" -. 5 

"'''''1\. ..-' -'-. -~~-'''''' 
;:~-'I\.. ..... N·rolI' ..... ' .""1'\/, ~ . - ,~ . ....,' ........ 

Legende: 

----_._-__ SuchtgiftfäÜe. Medikamentenmißbrauch 

______ ...:.._ Suchtgiftverdachtsfälle "";""N.N.N'N' Rauschgifthandel 
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Zusätzliche Informationen zu Beilage 37 (Seite 114): 

Burgenland 
Art des Einsatzes 

Mann I Std. 

Einsatz zur Rettung 
von Personen: 
Vermißtensuche .. - -

Rettung von Ver-
unglückten ..... - -

Rettungsdienst 
"Reich sb rücke" - -

Schneeräumung .... - -

Hochwassereinsatz : 
Beseitigung von 

Vermurungen 
und Treibholz . 10 24 

Straßenräumung 
und Instandset-
zung .......... - -

Dammarbeiten und 
Hangsicherung . - -

Sprengarbeiten ..... - -

Sonstige Einsätze: 
Bergung von ent-

gleisten Kessel-
waggons ....... - -

Beseitigung von 
Windschäden .. - -

Hilfeleistungen des Bundesheeres gern. § 2 Abs. 1 lit. c WG 
1. 1. 1977 bis 31. 12. 1977 

Nieder- . Steiermark Kärnten Tirol Salzburg Vorarlberg 
österreich 

Mann I Std. Mann I'Std. Mann I Std. Mann I Std. Mann I Std. Mann I Std. 
I 

- - - - 38 361 17 179 - - - -

- - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - -

- - - - 253 3321 - - - - - -

- - - - 22 176 - - - - - -

- - - - - - 85 899 513 12009 - -

- - - - - - - - - - - -

8 158 - - - - 6 24 - - 11 38 

. 
52 520 - - - - - - - - - -

2 4 - - - - - - - - - -
-

Ober-
österreich 

Mann I Std. 

92 1 301 

- -

- -

- -

27 441 

- -

- -

- -

- -
- -

Summe .:./ 10 / 24/ 62/ 6821 -I -I 313/38581 1081110215131120091-11\381119117421 

Wien Gesamt 

Mann I Std. Mann I Std. 

- - 147 1841 

- - - -

6 265 6 265 

- - 253 3321 

- - 59 641 

- - 598 12908 

- - - -
- - 25 220 

- - 52 520 

- - 2 4 

6 [ 26511 142119720 
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920 de>r Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 38 (Seite 115): 

Hilfeleistungen im Rahmen der Ausbildung 

1. 1. 1977 bis 31. 12. 1977 

Gesamtleistung: 266 543 Arbeitsstunden 

Vergleichszahl 1976: 929231 Arbeitsstunden 
. (mit Olympiade) 

Davon für 

135 326 Arbeitsstunden 
(ohne Olympiade) 

Allgemeine Hilfeleistungen (Nach Bundesländern aufgeschlüsselt) 
(Blg. 1 Seite 2) 

Forstinventur 1977 
(Blg. 1 Seite 3) 

Trianguliening und Vermessung 
(Blg. 1 Seite 4) 

Für Wintersportveranstaltungen der Saison 1976/77 
(Blg. 1· Seite 5) 

Nicht berücksichtigt wurden 

- Hilfeleistungen, die nicht abgeschlossen, 

53 

Arbeitsstunden 

213 327 

53216 

- Hilfeleistungen, von denen trotz oftmaliger Urgenzen keine bzw. nicht richtig erstellte LeIstungs-
berichte vorgelegt und 

- Hilfeleistungen, die auf Grund der örtlichen Verhältnisse als "Hilfeleistungen außer Dienst auf 
freiwilliger Basis" durchgeführt wurden. 
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54 920 der Beilagen 

1. 1. 1977 bis 31. 12. 1977 

Allgemeine Hilfeleistungen im Rahmen· 
der Ausbildung 1977 

Vergleichszahl 1976 mit Olympiade 

ohne Olympiade .... 

Allgemeine Hilfeleistungen nach Monaten 
aufgeschlüsselt 

Jänner ............................... . 

Feber ............................... . 

März ............................... . 

April ............................... . 

Mai ................................. . 

Juni. ................................ . 

Juli ................................ . 

August ............................... . 

September ........................... . 

Oktober .............................. . 

November ............................. . 

Dezember ............................ . 

Davon für 

Grenzvermessung und Triangulierung ... . 

AERO-Club .... : .................... . 

Lawinenwarnkommission .............. . 

Starts 

2849 

3394 

2861 

Starts 

139 

82 

64 

79 

51 

561 

810 

273 

377 

313 

79 

21 

Starts 

1279 

373 

35 

Flugzeit 

873 Std. 05 Min. 

822 Std. 37 Min. 

708 Std. 1 Min. 

Flugzeit 

23 Std. 49 Min. 

15 Std. 29 Min. 

15 Std. 40 Min. 

27 Std. 16 Min. 

20 Std. 10 Min. 

158 Std. 40 Min. 

170 Std. 39 Min. 

119 Std. 17 Min. 

232 Std. 29 Min. 

63 Std. 11 Min. 

18 Std. 20 Min. 

8 Std. 5 Min. 

Flugzeit 

239 Std. 51 Min. 

75 Std. 32 Min. 

9 Std. 9 Min. 
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'920 der Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 38 a (Seite 116): 

Hilfeleistungen im Rahmen der Ausbildung 

1. 1. 1977 bis. 31. 12. 1977 

Aufstellung nach Bundesländern 

Nicht berücksichtigt wurden die Leistungen 

- für die Forstinventur 1977, 
- für Triangulierung und Grenzvermessung 1977 und 
- für die Wintersportveranstaltungen der Saison 1976/77. 

MilKdo 

Wien .......................... . 

Niederösterreich ................. . 

Burgenland 

Steiermark ...................... . 

Kärnt~n ....................... . 

Oberösterreich .................. . 

Salzburg ....................... . 

Tirol .......................... . 

Vbrarlberg ...................... \ 

Art des Einsatzes 

9 Pi 
9 Sonstige 

26 Pi 
1 FM 

16 Sonstige 

3 Pi 
1 FM 
6 Sonstige 

8 Pi 
3 FM 
5 Sonstige 

10 Pi 
3 FM 
5 TT 
7 Sonstige 

10 Pi 
2 FM 

11 Sonstige 

12 Pi 
4 FM 
2 TT 

11 Sonstige 

T Pi 
9 TT 
6 Sonstige 

1 Pi 
1 Sonstiger 

188 Einsätze 

Arbeitsstunden 

9590 

30868 

3525 

14908 

25612 

16603 

29233 

39085 

5206 

174630 
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Zusätzli~h : 

920 der Beillagen 

Hilfeleistungen im Rahmen der Ausbildung 

Mai bis Oktober 1977 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft 

Forstinventur 1977 

MilKdo Zeit der Durchführung Stärke 
(Mann/Tage) 

I 
Wien ...................... keine 

Niederösterreich ............ 17. 5.-27. 5. 1977 96 
4. 10.-13; 10. 1977 128 224 

Burgenland ................. 4. 5.-12. s. 1977 24 
4. 10.-1l. 10. 1977 21 45 

Steiermark ................. 4. 5.-13. s. 1977 99 
28. 6.- 8. 7. 1977 24 123 

Kärnten .................. . 14 . 6.-23. 6. 1977 87 87 

Oberösterreich ............ . 18 . 5.-26. 5. 1977 21 
1. 6.- 7. 6. 1977 45 

20. 9.-29. 9. 1977 54 120 

Salzburg ................... 1. 6.- 8. 6. 1977 72 
9. 8.-18. 8. 1977 24 96 

Tirol ...................... 14. 6.-23. 6. 1977 27 27 

Vorarlberg ., ................ keine 

Summe ... 1 722 
I I 

Geleistete 
Arbeits­
stunden 

2042 

435 

1246 

817 

1170 

555 

285 

6550 

920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original)56 von 68

www.parlament.gv.at



~20der Berlagert 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 38 b (Seite 115): 

Militärische Luftfahrzeugeinsätze 

1. 1. 1977 bis 31. 12. 1977 

Allgemeine Hilfeleistungen im Rahmen 
der Ausbildung 1977 ...... ; ........ . 

Vergleichszahl 1976 mit Olympiade .... . 

ohne Olympiade ... . 

Allgemeine Hilfeleistungen nach Monaten 
aufgeschlüsselt 

Jänner ............................... . 

reber ............................... . 

März 

April 

Mai ................................. . 

Juni ........... ' ...................... . 

Juli .......... , ...................... . 

August .............................. . 

September ....................... , .... . 

Oktober ...... , ...................... . 

November ........................... . 

Dezember ............................ . 

Davon für 

Grenzvermessung und Triangulierung ... . 

AERO-Club ......................... . 

Lawinenwarnkommission ............. ' .. 

1 

Starts 

2849 

3394 

2861 

Starts 

139 

82 

64 

79 

51 

561 

810 

273 

377 

313 

79 

21 

Starts 

1279 

373 

35 

1 

-I 

Flugzeit 

873 Std. 5 Min. 

822 Std. 37 Min. 

708 Std. 1 Min. 

Flugzeit 

23 Std. 49 Min. 

1,5 Std. 29 Min. 

15 Std. 40 Min. 

27 Std. 16 Min. 

20 Std. 10 Min. 

158 Std. 40 Min. 

170 Std. 39 Min. 

119 Std. 17 Min. 

232 Std. 29 Min. 

63 Std. 11 Min. 

18 Std. 20 Min. 

8 Std. 5 Min. 

Flugzeit 

239 Std. 51 Min. 

75 Std. 32 Min. 

9 Std. 9 Min. 

57 
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58 920 cle.rIBeilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 39 (Seite 118): 

Eingereicht: 

Davon genehmigt: 

, Beistellung 'von Heeresgut 

1. 1. 1977 bis 31. 12. 1977 
I 

Im Zusammenhang mit Hilfeleistungen im Rahmen der 
Ausbildung: 

Anzahl der 
Ansuchen Gegenstand 

107 Ansuchen 

93 

4 

97 Ansuchen 

Zubereitung von Verpflegung in Trp-Küchen für 
29 heeresfremde Personen ........................ . 

Beistellung von Kochkisten ..................... . 

3 Betten .................. ' .... , ................... . 

4 Decken., ...................................... . 

2 Zelte .................... , .................... . 

8 Boote (Schlauch-, Pi-Boote, Fähren) ............. . 

9 Gewehre (StG 58, KM 1) für außerdienstliche 
Schießwettbewerbe ............................ . 

36 Munition für außerdienstliche Schießwettbewerbe .. . 

1 FM-Gerät .............. , ...................... . 

5 Sonstiges Heeresgut: 
Wettkampfmatte ..................... ; ........ . 
Metallfechtbahn, Trefferanzeigegerät ............. . 
Wassertank .................. '.' ............... . 
Schwimmwesten ........... ; .................. . 
FM-Kabel mit Trommel ....................... . 

97 

Die Beistellung von Betten, Decken und Zelten erfolgte für: . 

- Schwarzes Kreuz, 
- ASKÖ Bundesturnfest 1977, 
- Salzlecker Trachtenmusikkapelle, 
~ Landesberufsschule Hall/T. und 
- Kärntner Landesregierung, Katastrophenübung. 

Stückzahl 

17975 Port. 

129 

505 

720 

4 

12 

122 

254684 

10 

1 
1 
1 

100 
2 
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920 der Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 40 (Seite 119): 

Hilfeleistungen im Rahmen der Ausbildung 
Wintersportveranstaltungen 

der Saison 1976/77 

Gesamtleistung : 
Vergleichszahl 1975/76: 

53 216 Arbeitsstunden 
18968 Arbeitsstunden 

Davon 

KpsKdo I ................................................ . 

KpsKdo 11 ............................................... . 

,HTelR ................................................... . 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 41 (Seite 120): 

Presseberichte 

Medienübersicht 

Presseberichterstattung 

, Parlament/Regi~rung .................................. . 

Bundesminister ....................................... . 

Wehrpolitische Themen ............................... . 

Ausbildung/Dienstbetrieb .............................. . 

Assistenzleistungen ................................... . 

UN-Einsatz " ........................................ . 

'Militärische Feiern und Veranstaltungen ................ . 

Betreuung .................................. ' ......... . 

Personalnachrichten ................................... . 

Militärische Verlautbarungen .......................... . 

Besondere Vorkommnisse ............................. . 

Sport ............................................... . 

PolemikenJGlossenJLeserbriefe .......................... . 

1976 

1411 

1116 

2246 

2809 

2303 

547 

2676 

849 

2153 

884 

2579 

2995 

1723 

24291 

Arbeitsstunden 

1295 

47897 

4024 

1977 

1774 

3240 

2744 

2971 

1020 

386 

2610 

616 

1997 

1231 

2083 

3746 

2473 

26891 

59 
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60 920 ,der Beilagen 

Gegenüberstellung 1976: 1977 

1. Hörfunk: 

Aktuelle Information ....... ; ......................... . 

Musiksendungen ..................................... . 

Sendereihen ......................... , ................ . 

Sonstige Sendungen ................................... . 

Gesamt ... 1 

2. Fernsehen: 

Aktuelle Information ...................... , .......... . 

Filme ................................................ . 

Sendereihen .......................................... . 

Sonstige Sendungen ................................... . 

Gesamt ... / 

3. Wochenschauen: 

Austria Wochenschau ................................. . 

Fox tönende Wochenschau ............................ . 

1976 

1265 

89 
65 

23 

1442 

1976 

321 

14 

20 
29 

384 

1976 

8 

6 

1977 

1576 

64 
90 

30 

1 760 

1977 

365 

7 
22 

26 

420 

1977 

7 

4 

+/-

+311 
- 25 

+ 25 

+ 7 

+318 

+/-

+ 44 
7 

+ 2 

3 

+ 36 

+/-

1 

2 
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920 der Beilagen 

Hörfunkseridungen vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1977 

Aufgliederung 

Aktuelle Information 

Gesamtzahl darin enthalten 
Monat der Musik Gesamt-

Sendungen zahl der Berichte Mel-Sendungen und dungen Interviews 

Jänner ..................... 182 4 165 49 156 
Feber .4 .•••••••••••••••••• 146 4' 126 35 104 
März ..............•........ 137 4 122 31 109 
April ...................... 155 3 142 29 145 
Mai ............. : ......... 179 4 166 47 137 

Juni ....................... 173 4 158 36 140 

Juli ..... , ...... " ......... 80 2 73 20 58 

August ... ~ ................ 166 4 154 54 100 
September ................. 121 5 111 32 79 
Oktober ........... ' ........ 141 14 120 43 77 
November ................. 138 7 112 23 91 
Dezember .................. 142 9 127 24 103 

Summe .. ·1 1760 I 64 I 1 576 I 423 I 1 299 I 

61 

Sende- Sonstige 
reihen Sendungen 

8 5 

11 5 

8 3 

5 5 

7 2 

7 4 

5 0 
4 4 

4 1 

6 1 

19 0 
6 0 

90 30 

920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 61 von 68

www.parlament.gv.at



62 920 der Beilagen 

Fernsehsendungen vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1977 

Aufgliederung 

Aktuelle Information 
Gesamtzahl 

Monat der Gesamt-
Sendungen zahl der 

Sendungen 

Jänner ............ 62 59 

Feber ............. 36 30 

März .............. 44 35 

April ............. 36 31 

Mai ............... 48 45 

Juni .............. 41 37 

Juli ......... ' ..... 21 20 

August ............ 32 28 

September ......... 19 18 

Oktober ... , ....... 26 23 

November ......... 18 15 

Dezember ......... 37 24 

Summe 77 ... 1 420 365 

*) Zahl der Meldungen' in den Sendungen. 
**) Zahl der Meldungen mit Foto. 

***) Zahl der Filmberichte. 

darin enthalten 

*) I **) I 
33 6 

11 7 

14 15 

16 13 

17 12 

22 5 

3 2 

6 8 

3 3 

5 4 

2 2 

3 9 

135 86 

Filme 

***) 

33 0 

15 0 

14 5 

16 0 

21 0 

13 0 

16 0 

14 0 

12 0 

14 0 

15 0 

12' 2 

195 7 

Sende- Sonstige 
reihen Sendungen 

1 2 

3 3 

3 1 

2 3 

2 1 

1 3 

0 1 

0 4 

0 1 

2 1 

3 0 

5 6 

22 26 

920 der Beilagen XIV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original)62 von 68

www.parlament.gv.at



920 der Beilagen 63 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 42 (Seite 122 f.): 

Durchgeführte und laufende berufliche Bildung in der Z~it vom 1. 3. 1974 bis 31. 12. 1977 

Berufliche Bildung 

1. Matura (AHS, HTL, HAK) ............................................... . 
2. Hochschulstudium ........................................................ . 
3. Schweißer .............................................................. , .. 
4. Beamtenaufstiegsprüfung .................................................. . 
5. Kfz-Mechanikermeister .................................................... . 
6. Musik-Konservatorium ..................................... .- ............... . 
7. Tischler (Weiterbildung) .................................................. . 
8. Schlosser ................................................................. . 
9. MetaHfacharbeiter ......................................................... . 

10. Buchhalter ................................................... '.' .......... . 
11. Elektriker ................................................................. . 
12. Krankenpfleger ......................................................... ~ .. 
13. Büroausbildung ......... ' .................................................. . 
14. ·Fahrlehrer ................................................................ . 
15. Masseur .................................................................. . 
16. Heizungsinstallateur ................. '.' ..................................... . 
17. Mechaniker ............................................................... . 
18. Kraftfahrer .............................................................. . 
19. Kellner (Weiterbildung) ......................... " ........................ . 
20. Gastgewerbe-Konzessionsprüfung .......................................... . 
21. Prüfung für den Verwaltungsfachdienst ...................................... . 
22. Elektrofacharbeiter ....................................................... . 
23. Hubschrauber-Pilot ............ ' ............................................ . 
24. Versicherungskaufmann ................................................... . 
25. Tischlermeister ........................................................... . 
26. Koch ........ : ............................................................ . 
27. Gas- und Wasserleitungsinstallationsgewerbe ................................ . 
28. Rundfunk/Fernsehtechniker ................................................ . 
29. Karosseriebauer .......................................................... . 
30. Musiklehrer .............................................................. . 
31. Elektrofacharbeiter (Umschulung) ................................ .' ......... . 
32. Speditionskaufmann ... " ................................................... . 
33. Landmaschinen-Mechanikermeister .................... .' ........... .' ......... . 
34. Maschinenschlosser ; ....................................................... . 
35. Elektronikkurse .......... .' ................................................ . 
36. Polier. '" ....................... , ....................................... . 
37. Malermeister ............................................ .' ................ . 
38. Sprengbefugter .; ......................................................... . 
39. Küchenmeister-Prüfung .................................................... . 
40. Nachrichten-Techniker ..................................................... . 
41. Fleischhauer (Lehrabschluß) ............................................... . 
42. Dreher .................................................................. . 
43. Verkäufer .................................. .' ... .' ........................ . 
44. Filialleiter (Einschulung) ............................................... .' ... . 
45. Tapezierermeisterprüfung .................................................. . 
46. Autoelektriker (Einschulung) ............................................... . 
47. Maschinenbau-Werkmeister ...................... .' .....................•..... 
48. Magistratsbeamter (Einschulung) ............... .' ........................... . 

Anzahl 

68 (11) 
18 ( 2) 
16 ( 6) 
14 ( 3) 
11 ( 4) 
10 ( 4) 
8 ( 1) 
8 ( 1) 
8 ( 3) 

7 ( 3) 
6 
6 ( 3) 

6 ( 2) 

5 
5 (1) 
5 
5 (1) 
5 (2) 
5 
4 (1) 
4' (3) 

4 (1) 
3 
3 (1) 
3 (1) 
3 (2) 
3 (1) 
3 (1) 
3 
3 (1) 
3 
2 

2 
2 (2) 
2 
2 
2 
2 (2) 
2 
2 
2 
2 
2 

2 
2 
2 
2 
2 
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64 920 ,der Beilagen 

Berufliche Bildung Anzahl 

49. Verkaufsmanager ......................................................... . 2 
50. Heimerzieher ........................................................... ',' . 1 
51. Prüfung für den Verwaltungsdienst .: ...................................... . 1 ( 1) 
52. Graphische Bundeslehr- und Versuchsanstalt ............................... ' .. 1 ( 1) 
53. Offsetdrucker (Umschulung) ............................................... . 1 ( 1) 
54. Feuerwehr-Schullehrer .................................................... . 1 
55. Werbeassistent ........................... : ............................... ' .. 
56. Gütertransporteur ......................................................... . 
57. Bildhauer (Abschluß) ........................... ~ " ......................... . 
58. Medizinisch-technischer Laborant ........................................... . 

1 (1) 
1 (1) 
1 (1) 
1 

59. Sicherheitswache (Bundespolizei) ........................................... . 1 
60. Bundesgendarmerie ........................................................ . 1 
61. Tanzlehrer ............................................................... . 1 
62. Außendienstverkäufer .:.................................................... 1 
63. Kunststoff-Werkmeister ............................. ; ......... ;............ 1 
64. Kellerwirtschaft (Meisterprüfung)..... . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
65. Sekretär .................................................. :................ 1 
66. Restaurator/Graphik ............................... : ............... ',' . . . . . . 1 
67. Technischer Zeichner... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
68. Meß- und Regelmechaniker (Werkmeister) .. ~ . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
69. REFA-Ausbildung ..... ....... ........ .... . .... ....... ..... ............... . 1 
70. Fischindustrie-Großhandel (Einschulung) . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
71. Holzfacharbeiter (Umschulung).............................................. 1 
72. Kostenrechnungsprufer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
73. Prüfung für den gehobenen Verwaltungsdienst ............................... 1 
74. Sozialakademie-Studium .................................................... 1 
75. Flugzeugwart ..................................................... ,........ 1 
76. Bauzeichner/-abrechner .................................... : . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
77. Fleischhauer-Meister ............................... ,....................... 1 
78. Sportlehrer................................................................ 1 
79. Rechtsanwaltsanwärter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
80. Fotograf ....................... '. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
81. Elektronik-Werkmeister ............ '. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
82. Autolackierer : ............................................................ . 
83. Maurer ..................................... ; . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
84. Feuerwehrkraftfahrer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 
85. Betriebstechnik (Werkmeister)............................................... 1 
86. EDV-Programmierer ............. , ............................ ,....... ... . .. 1 
87. Operationsgehilfe (Gipser) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. . . . . . .. . . 1 
88. Werkzeugschlosser-Meisterprüfung........................................... 1 
89. Fotolaborant.............................................................. 1 

c:-::----=:-,.,-
331 (72) 

Ende der genehmigten Berufsweiterbildung 
(zvS + fvGWD = 72 Personen) 

1974 .......... 4 Pers,onen 
1975 .......... 12 Personen 
1976 .......... 21 Personen 
1977 .......... 35 Personen 

zusammen . " 72 Personen 

Anmerkung: Die in Klammer gesetzten Zahlen bedeuten "berufliche Bildung abgeschlossen" 
oder"Be~ndigung der beruflichen Bildung durch Ablauf der Zeitverpflichtung". 
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920 der ,:Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 42 a (Seite 124): 

65 

Au(teilung der durchgeführten und genehmigt~n beruflichen Bildung auf die einzelnen 
Militärkommanden 

OffzaZ zvS fvGWD 

MilKdo Wien ........................................ . 5 38 40 
MilKdo Burgenland ......................... ; ......... . 6 7 
MilKdo Niederösterreich .............................. . 1 28 20 
MilKdo Steiermark ................................... . 2 13 40 
MilKdo Oberösterreich ............................... . 1 11 28 
MilKdo Salzburg ....................................... . 3 18 33 
MilKdo Kärnten ..................................... . 2 4 13 
MiIKdo Tirol ......................................... . 2 3 10 
MilKdo V orarlberg ............. " ....... : ......... , .. . 1 2 

- I 16 122 193 

Zusätzliche Informationenzu Beilage 42 b (Seite 125): 

Laufende Ansuchen bei den Militärkommanden 

(Stichtag: 31. 12. 1977) 

MiIKdo I. Anzahl 

Wien................. 1 
Burgenland . . . . . . . . . . . 2 

Niederösterreich . . . . . . . 2 

Steiermark. . . . . . . . . . . . 4 

Oberösterreich . . . . . . . . 3 

Salzburg. ............. 7 

Kärnten ............. . 
Tirol ............... . 1 
V orarlberg ........... . 

20 

Ausbildung 

Polizeibeamter 
Musiklehrer 
Matura 
Elektroniker 
Sportmasseur 
Polizeibeamter 
Maschinenschlosser 
Gas-Wasser-Installateur 
Kellner 
Dreher 
Fleischhauer 
Hochschulstudium 
Polizeidienst 
Matura 
Maurer 
Hauptschullehrer 
Musiker . 
Versicherungsbeamter 
Musiker 

Hochschulstudium 

Kostenträger 

keine Kosten 
BMfLV 
BMfLV 
BMfLV 
BMfLV 
keine Kosten 
Arbeitsmarktverwaltung 
Arbeitsmarktverwaltung 
Arbeitsmarktverwaltung 
Arbeitsmarktverwaltung 
keine Kosten 
BMfLV 
keine Kosten 
BMfLV 
keine Kosten 

·BMfLV 
BMfLV 
keine Kosten 
BMfLV 

BMfLV 
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66 920 der Beilagen 

Zusätzliche Informationen zu Beilage 42 c (Seite 126): 

Aufschlüsselung der abgegebenen Ansuchen nach Quartalen 

1974 , I 1975 I Summe 
74-75 

1. I 2. I 3. I 4. I 1. I 2. I 3. I 4. I : 
fvGWD ........................... 3 2 3 

I 
4 - 4 4 7 27 

zvS ............................... - 1 6 1 4 6 7 8 33 

Summe ... 1 3 1 3 I 9 I 5 I 4 I 10 1 11 1 15 1 60 

1976 1977 I Summe 
74-77 

1. I 2. I 3. I 4. 1. I 2. I 3. I 4. I 
fvGWD ........................... 7 8 14 15 20 28 37 37 193 

zvS ............................... 12 2 11 16 13 10 14 11 122 

OffzaZ ............................. - - - - - - 3 13 16 

Summe. ··1 19 1 10 I 25 I 31 1 33 I 38 1 54 I 61 1 331 
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Zusätzliche Informationen zu Beilage 43 (Seite 127): 

in% 

GESAMTSTAND DER SEMINARE UND TEILNEHMER 

STAND 31.1Z .1977 
AUFGLIEDERUNG DER TEILNEHMER NACH BERUFEN: 

/-

3559 

43,4 23,2 

307 SEMINARE 

8200 TEILNEHMER 

Von 1965 - 1977 

Lehrer plus Sonstige 

Militärpersonen plus BMfLV 

Landesbeamte 

1496 
Interessenvertreter 

Ministerialbeamte 

18,2 8,7 5,11 0,9 

'-D 
N 
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(t 
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~ 
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GESAMTSTAND DER SEMINARE UND TEILNEHMER 
STAND: 31.12.1977 

AUFGLIEDERUNG NACH SEMINARART UND TEILNEHMERZAHL: 

4200 

in % 51'2 , 

2089 

25,5 

307 SEMINARE 

8200 TEILNEHMER 

Von 1965 - 1977 

73 Seminare der GLV 

1911 

233' 
, , , 

0' 
00 

~ 
N 
o 
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